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Deutſches Reich
Am Ende des vorigen Jahres hatte das königl preußiſche

Miniſterium für Handel und Gewerbe vom Ver
bande keramiſcher Gewerke in Deutſchland ein Gut
achten eingefordert einmal über die Konkurrenzverhältniſſe
zwiſchen deutſchen und öſterreichiſchen Topfwaaren und ſodann
über genaue Unterſcheidungsmerkmale gegründet auf anerkannte
Begriffe bezüglich der zolltechniſchen Behandlung dieſer Topf
waaren An das vom Verbande erſtattete Gutachten über die
zweite Frage knüpften ſich innerhalb Erwägungen darüber an
ob nicht für Zollbeamte welche zolltechniſche Fragen entſcheiden
ſollen die Anſchauung von Proben der betreffenden und
unter einander zu vergleichenden Topfwaaren nöthig ſei Die
Erwägungen führten zu dem Entſchluſſe eine Sammlung an
zulegen welche die inländiſchen Topfwaaren und auch diejenigen
ausländiſchen deren richtige Einreihung in die Zolltarife
zweifelhaft ſein könnte enthalten ſollte Vorher wurde jedoch
beim Miniſterium für Handel und Gewerbe angefragt ob die
koſtenloſe Entſendung einer ſolchen Sammlung als Unterlage
für die zolltechniſche Behandlung und Klaſſifizirung ſowie als
Auskunftsmaterial für vorkommende Tariffragen genehm und
willkommen ſei Auch wurde die Sammlung als geeignet
bezeichnet ein wanderndes Lehrmittel für die Hauptzollämter
abzugeben Ferner wurde die Verſicherung ausgeſprochen daß
der Verband für Ergänzungen ſorgen werde wenn der Markt
etwas neues bringen würde Nachdem der Miniſter für
Handel und Gewerbe in ſeiner Erwiderung auf dieſe Anfrage
betont hat daß er es mit beſonderem Danke erkennen würde
wenn ihm die vom Verband anzulegende keramiſchtechnologiſche
Sammlung von Thonſcherbenproben für die Erledigung zoll
techniſcher Fragen guf dem Gebiete der Töpferwaaren Induſtrie
zur Verfügung geſtellt würde iſt der Verband gegenwärtig
dabei die Sammlung zuſammenzuſtellen Die einzelnen
Proben derſelben ſollen aus Scherbenſtücken von ungefähr
8 em im Quaodrat beſtehen feſt verbunden mit Täfelchen auf
welchenn an die Eintheilung der Zolltarife anſchließend ver
zeichnet ſind der Urſprung die Handelebezeichnung die
techniſchen Beſtimmungsmerkmale und die Durchſchnittswerthe
für 100 kg der betreffenden Waare Die Probeſcherben
bringen Außen und Jnnenſeite und den Bruch des Materials
zur Auſchauung Vorläufig wird die Sammlung nur das

opfgeſchirr enthalten andere Abtheilungen für feinere und
gröbere keramiſche Waaren ſollen ſich je nach Bedürfniß an
ſchließen Die Sammlung wird ſobald ſie dem Miniſterium
für Handel und Gewerbe überreicht iſt von dieſem an den
Finanzminiſter abgegeben werden

M Das kaiſerliche Statiſtiſche Amt veröffentlicht
ſoeben die Statiſtik der Kranke nverſicherung der
Arbeiter im Jahre 1887 welche bisher für die beiden
voranfgegangenen Jahrgänge erſchienen war Der Umfang
des Perſonenkreiſes auf den ſich vie geſetzliche Organiſation
der Krankenverſicherung erſtreckt iſt im Jahre 1887 nicht er
weitert worden Das Geſetz bezüglich der land und forſt
wirthſchaftlichen Arbeiter iſt in den einzelnen deutſchen Stagten
erſt theils im Jahre 1888 theils mit dem gegenwärtigen Jahre
in Wirkſamkeit getreten Die Zahl der Mitglieder der ſieben
Kaſſenarten auf welche ſich die Statiſtik erſtreckt betrug ins
geſammt am Ende des Jahres 1887 4,842,226 Perſonen
davon kamen auf die Gemeinde Krankenverſicherung 628,985
auf die Orts Kraukenkaſſen 1,909,046 auf die Betriebs
Fabrik Krankenkaſſen 1,374,683 auf die Bau Krankenkaſſen
17,311 auf die Jnnungs Krankenkaſſen 41,700 auf die Ein
geſchriebenen Hilfskaſſen 727,127 auf die Landesrechtlichen
Hilfskaſſen 143,374 Perſonen Hinzu kamen noch die
Knappſchaftskaſſen mit 383,061 Mitgliedern ſo daß die
Geſammtzahl der Verſicherten 5,225,287 alſo ungefähr
10,9 Proz der Reichsbevölkerung betrug Nur in 9 von den
26 Staaten waren fämmtliche 7 Kaſſenarten vertreten nämlich

in den vier Königreichen in Heſſen Mecklenburg Schwerin
Braunſchweig Sachſen Altenburg und Hamburg nur eine

jedenfalls eines der Momente iſt die für die Leiſtungsfähigkeit
der Kaſſen in Betracht kommen Eine Kaſſe mit geringer
Mitgliederzahl iſt den Zuſälligkeiten bei der Erkrankung von
Mitgliedern ſehr ausgeſetzt und kann ſchon durch wenige
ſchwere Fälle in Verlegenheit kommen eine ſehr große Kranken
kaſſe unterliegt dagegen der Gefahr unzweckmäßiger Verwaltung
insbeſondere kann es leicht dazu kommen daß den nach Ver
ſchiedenheit der Fälle verſchiedenen Bedürfniſſen der Mitglieder
nicht mehr entſprechende Rechnung getragen wird Der Um
fang der durch die Kaſſen vermittelten KrankenFürſorge ſtellt
ſich in der Zahl der Erkrankungsfälle und Krankheitstage dar
Es wurden für 7 Millionen Fälle und 27 Millionen Tage
im Jahre 1887 Aufwendungen gemacht Auf ungefähr je 3
Verſicherte kam 1 Erkrankungsfall Die meiſten Erkrankungen
hatten die Bau Krankenkaſſen Verſicherten was wohl den bei
Bauten häufig eintretenden Verletzungen zuzuſchreiben iſt

Ueber die körperliche Tüchtigkeit der jugendlichen
männlichen Bevölkerung im Deutſchen Reiche veröffentlicht das
kaiſerliche Geſundheitsamt eine Tabelle nach den Ergebniſſen
des Aushebungsgeſchäftes Aus derſelben ergiebt ſich
daß die Zahl der für dauernd untauglich erklärten Perſonen
abgenommen hat hingegen iſt die Zahl der als tauglich be
fundenen Perſonen ſeit 1879 allmälig gewachſen

Die Ueberführung der ſterblichen Reſte des
älteren Carnot aus ihrer bisherigen Ruheſtätte in Magde
burg nach der franzöſiſchen Heimath dürfte nicht ohne ein an
gemeſſenes Ceremonial verlaufen Als Termin für Vornahme
dieſes Aktes wird der 1 Aug bezeichnet Ein Sohn des jetzigen
Präſidenten der franzöſiſchen Republik wird dem mit Ueber
nahme der ſterblichen Hülle des Organiſators des Maſſen
aufgebois der erſten Republik betrauten Beamten zur Seite
ſtehen

Am 14 Mai d J waren bekanntlich infolge der bei dem
Ausbruch des Streiks im waldenburger Kohlenrevier
begangenen Ausſchreitungen in Hermsdorf die Füſiliere des
10 Regiments aus Freiburg eingerückt Von den Truppen die
dann im Revier weiter ſtationirt wurden verblieb nachdem der
größte Theil in Zwiſchenräumen daſſelbe wieder verlaſſen hatte
vom 28 Juni bis 18 Juli nur noch eine Compagnie Füſiliere
aus Freiburg und zwar in Hermsdorf An dem letztgedachten
Tage iſt auch dieſe Compagnie in ihre Garniſon zurückgekehrt
ſo daß das Revier nunmehr nach einer Zeitdauer von zwei
Monaten von der Einquartirung vollſtändig frei iſt

Die Perlenfiſcherei in der Weißen Elſter die einſt
mals ſehr ergiebig war und dem Staate eine ſchöne Einnahme
brachte iſt von Jahr zu Jahr zurückgegangen Wenn auch im
letzten Jahrzehnt der Ertrag für gefundene Perlen ſich noch auf
ca 500 M bezifferte ſo konnte im Jahre 1888 wegen des hohen
Waſſerſtandes die Perlenſiſcherei gar nicht ausgeübt werden es
iſt alſo auch keine Ausbeute zu verzeichnen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Ausſchuß zur Errichtung eines Denkmals für Kaiſer

Friedrich in Augsburg wird eine Bronzebüſte des ver
ſtorbenen Monarchen im Rathhauſe aufſtellen Schon ſind be
deutende Beträge dafür gezeichnet Baurath Leybold iſt mit Aus
arbeitung des Entwurfs betraut

Robert Hamerling hat in ſeinem Teſtament ſowohl der
Grazer Univerſitäts Bibliothek als auch der dortigen Johanneums
Bibliothek welche er früher häufig benützte je eine geordnete

ſtändigen Aufbewahrung vermacht Dieſelben werden
geſonderten Plätzen aufgeſtellt Die Handbibliothek des ver
ſtorbenen Dichters zählt etwa 4500 Bände darunter viele illuſtrirte
Prachtwerke Dieſe Bücherſammlung ſowie die von Kennern
geſchätzte Münzen und Mineralien Sammlung Hamerling s
werden zugunſten der Erben veräußert

Vriefe aus Bahreunth
I

Bahreuth 22 Jult
Bayreuth iſt wieder Feſtſtadt Das Städtchen welches ſchon

wegen ſeinen unbequemen Eiſenbahnverbindungen von Beſuchern

170 der Saale Zeitung

Sammlung ſeiner ſämmtlichen Werke in allen Auflagen zur be
an ab

24 Juli 1889
Franzoſen und Spanier Ruſſen und Schweden ſitzen im bunten
Jerein beieinander Zwiſt und Hader des politiſchen Lebens iſt
vergeſſen alle ſind einig in der Prgeiſernps für die Kunſt
man könnte wirklich glauben die große Friedensgera ſei ſchon
angebrochen Die Kunſt iſt hier wirklich eine Himmelstocht
die ſegenſpendend unter die geh tritt Seit geſtern
die Begeiſterung womöglich noch eine Steigernng erfahren die
erſte Parſifalaufführnng verlief ſo glänzend glückte in allen
Theilen ſo vorzüglich daß man nur eine Stimme der
Anerkennung hört Es iſt dies ein hochbedeutſames
Moment Jn den letzten Jahren hatte ſich die Zahl der
Zweifler an dem Veſtehen der Feſtſpiele dauernd v Mag
es Thatſache ſein daß die Feſtſpiele namentlich die Aufführung
des Parſifal durch ungünſtige Umſtände unter die an erſter Stelle
der Tod der beiden Meiſter Wagner und Liſzt dann auch
namentlich der Tod Scarias des unerſetzlichen Darſtellers
des Gurnemanz zu nennen ſind mag es Thatſache ſein daß die
Feſtſpiele in ihrer Fortdauer gefährdet erſchienen die geſtri
Aufführung hat alle Zweifel beſchwichtigt Es iſt der unumſtö
liche Beweis geliefert worden daß man die Aufführungen zu
einer Höhe bringen kann als wäre der geniale Schöpfer des
bayreuther Werkes noch unter uns Das Feſtſpiel zeigte ſichdurchglüht von ſeinem Geiſte von ſeiner Thatkraft alle perſön

lichen Momente ſchwanden und jeder Darſteller bis zum letzten
Choriſten zeigte das Beſtreben ſein Beſtes zu ſpenden um das
herrliche Werk zu Ehren zu bringen Die Aufführung erſchien
ſo losgelöſt von allem Theater und Opernhaften daß man an
die merkwürdig reinigende Kraft Bayreuths glauben mußte
man mochte wollen oder nicht Jch hörte mit der geſtrigen meine
dreiundzwanzigſte Aufführung des Parſifal ich geſtehe daß ich
namentlich im vorigen Jahre manches vermißte was früher die
Aufführungen zierte i bekenne aber auch daß der geſtrige
Abend mir wie allen Wagnerfreunden die rig Ueber
raſchungen bereitet hat o ſo im Sinne des Meiſters ge
arbeitet wird da darf man vertrauensvoll in die Zukunft blicken
die Aufführuugen haben ihre Seele wiedergefunden in Frau
Wagner Jhre Hand hat ſich kräftig genug erwieſen eine
unendlich ſchwierige Aufführung zu leiten warum ſollen wir
nicht lieber ob des ſchönen Reſultats bewundern anſtatt zu
ſchmähen Kritiker anderer Nationen preiſen eine geniale Frau
über alles bei uns erfuhr ſie nur Anfechtungen Sollte die
geſtrige Aufführung nicht endlich einen Umſchwung und die
Wahrheit zu Ehren bringen

Ueber das merkwürdige Werk mit ſeinem müyſtiſchen Halb
dunkel und ſeiner geheimnißvollen Stimmung hat man ſchon ſo
viel geſchrieben und erklärt daß eine ganze Literatur über
Parſifal vorhanden iſt Wer nicht an ſich ſelbſt die merkwürdige
Wirkung des Werkes erlebte dem kann man ſie nicht klar
machen Der Künſtler nennt ſie die idealſte Wirkung der Kunſt
der Laie preiſt ſie als das Schönſte was er je erlebt der religiös
Geſinnte nennt die Wirkung eine tief moraliſche oder religiöſe
mit Worten iſt hier nichts geſagt und denen die über dieſen
Punkt Exegeſen ſchreiben wollen rufe ich zu wenn ihr s nicht
fühlt werdet ihr s nicht erjagen

Glücklicherweiſe iſt es nicht angebracht auch den ausſführenden
Künſtlern dieſe Mahnung anheim zu geben Sie alle vom
Kapellmeiſter bis zum Choriſten haben ihr Beſtes gethan Daß
man die Aufführung als eine der beſten welche überhaupt je
dageweſen bezeichnen kann iſt jenem elektriſchen Funken zu
danken der alles um ſich her zur Begeiſterung entzündend er
leuchtet und erwärmt und dieſelben Wirkungen auch auf den
ferner ſtehenden Zuhörer überträgt Es war ein herrlicher ein
köſtlicher Genuß dies Bekenntniß ſchimmerte feucht aus den
Augen drängte ſich laut auf die Lippen beeinflußte den ſonſt ſo
rauſchenden Verlauf der Stunden nach der Aufführung Man
müßte ein geborener Krähwinkler ſein wenn man aus kleinlichem
Lokalpatriotismus dem Ausländer van Dyk die Krone des Abends
verweigern wollte Der junge Mann iſt zweifellos der intelligenteſte
Tenorſänger unſerer Zeit Was es für einen franzöſiſch geborenen
Künſtler heißt ganz im deutſchen Kunſtleben aufzugehen das
vermag etwa der zu beurtheilen welcher einige Aufführungen im
echten franzöſiſchen Opernſtil in Paris hörte Welche Selbſt
bezwingung gehört dazu dem Streben nach Effekt ganz zu ent
ſagen die eigene Perſönlichkeit ganz in den Dienſt der Sache zu
ſtellen nicht in erſter Reihe an ſich ſondern immer zuerſt an das
Kunſtwerk zu denken Unſere deutſchen Sänger haben ſeit längerer
Zeit angefangen dieſe Stellung zur Kunſt zu begreifen keines
wegs aber die franzöſiſchen Künſtler Und nun kommt einer von
ihnen der ſeine ſämmtlichen deutſchen Kollegen bezüglich der nach
haltigen Begeiſterung in den Schatten ſtellt Man ſehe van Dyk
im erſten Aufzuge ſein Mienenſpiel ſein bligendes von Be
geiſterung leuchtendes Auge man beobachte wie er der Muſik

ſo t S m ſonſt nur ſelten beehrt wird wimmelt von Fremden aller in jedem Takte folgt wie er mit Wagners Tönen janchzt unde Sen Wiehakeit er re Nationen Wer etwa nicht an die geheimnißvolle Macht der dann in tieſſter Zerknirſchung zuſammenbricht man ſehe wie er
di S ſut h di Dunrgſchnitessgröre d g Muſik und an die der Wagner ſchen Kunſt im beſonderen glauben ganz mit Wagners Jntentionen verſchmilzt und man wird mir
ie Statiſtik auch die Dur ſchnittsgröße der aſſen will der komme nach Bayreuth und werfe einen Blick in das beipflichten daß ſeine Leiſtung als VParſifal bei den Gepflogen

berückſichtigt und zwar deshalb weil die Größe jeder Kaſſe Gewühl der Feſtſpielbeſucher Amerikaner und Eugländer heiten der franzöſiſchen Schule ans Wunderbarſte grenzt Wenn
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Fortſetzung

Sabine hatte überdies Grund zu glanben daß ſich
Heinan ihr gegenüber in einer gleichen Lage befinde Er be
mühte ſich nicht zu verbergen daß ihm ihre Geſellſchaft zu
einer ſt unentbehrlichen Quelle geiſtigen Vergnügens ge
worden ſei er war unermüdlich ihr zarte Aufmerkſamkeiten
und Huldigungen zu erweiſen aber noch hatte nicht ein
einziges ſeiner Worke verrathen daß ein heißeres Gefühl für
ſie in ſeinem Herzen lebendig ſei Sie war zu aufrichtig ſich
darüber zu ehe und ſie konnte es ſich um ſo eher ohne
Veſchämung eingeſtehen als ſie ſich trotzdem die Fähigkeit zu
traute ihn ohne jede Aufwendung koketter Künſte zu einer Er
klärung zu veranlaſſen welche ſein Schickſal für immer mit
dem ihrigen vereinte Und in der Stunde des Kampfes die
ſie nach der Abfahrt des Bergraths zu durchleben
hatte reifte in ihrer Seele der Entſchluß dieſe Erklärung
ſchon bei einer der nächſten Begegnungen mit dem Arzte
herbeizuführen damit in Wohrhelt alle Schiffe hinter ihr
verbrannt ſeien wenn jenſeit des Meeres das gleißende Glück
ſt verführeriſchem Glanze lockend und winkend empor

teg

Während der Abwesenheit der Gräfin hatte Sabine den
Beſuch Heinau s nicht z erwarten aber der Gedanke die
Ausführung ihres Eutſchluſſes bis zur Rückkehr jener aufzu
ſchieben ſchien ihr faſt unerträglich Was bedeutete denn auch
ein geringfügiger Verſtoß gegen die äußerlichen Formen der
ſogenannten gute Sitte in einem Moment wo es ſich um die
Entſcheidung ſo ernſter Dinge handelte Und Sabine ſetzte ſich
an ihren Schreibtiſch um ein kurzes Billet an den Doktor zu
entwerfen Mit freundlichen Worten bat ſie ihn um einen
kurzen Beſuch für den folgenden Tag unter dem ausdrücklichen
Hinzuſügen daß ſie nicht den Arzt ſondern den Freund zu

wünſche Jhr Kammermädchen mußte das Brieſchen
elbſt hinübertragen in das Sangatorium welches kaum eine

halbe Stunde von Rohnſtein entfernt war Ohne Ungeduld

j erwartete Sabine die Rückkehr der BotinSa und ihr Herzklopfte nicht in ſchnelleren Schlägen als ſie das Schreiben
empfing welches jene Antwort mitgebracht hatte Aber um
ihre Lippen zuckte es doch ſeltſam Doktor Heinau ſchrieb
daß der ärztliche Leiter der Heilanſtalt erkrankt ſei und daß
die Sorge um ſeine Patienten ihm nicht geſtatten würde
während der nächſten Tage das Sanatorium zu verlaſſen

Das hat faſt den Anſchein als ob es nicht ſein ſollte
murmelte Sabine Dann aber warf ſie den ſchönen Kopf
ſtolz in den Nacken zurück und in ihren Augen war etwas
von dem Glanze geſchliffenen Stahls als ſie wie zu ihrer
eigenen Ermuthigung hinzufügte

Und wenn ſich alles verſchwören wollte mich daran zu
hindern ich werde dennoch meine Abſicht erreichen

Neuntes Kapitel
Seltſame Spuren

Zur großen Erleichterung und Befriedigung der Gräfin
Günderode war endlich von Sabine die kurze Nachricht ge
kommen daß ſich Schloß Rohnſtein wieder in durchaus de
wohnbarem Zuſtande befinde und nun zögerte die alte Dame
nicht ihre und Nelly s Abreiſe von Warmbrunn mit großer
Eilfertigkeit zu betreiben Niemand bemühte ſich ſie zu
längerem Bleiben zu veranlaſſen Der Konſul war von
ſeinen ſchweren Sorgen ſo vollauf in Anſpruch genommen daß
er die zeitweilige Entbindung von allen geſellſchaftlichen
Pflichten wie eine Erlöſung begrüßte und auch Amandus
athmete befriedigt auf denn er hatte nicht nur allgemach
herausgefühlt daß es ihm nicht vollkommen gelungen ſei der
alten Ariſtokratin zu imponiren ſondern die Anweſenheit
ſeiner Schweſter war ihm bisher auch hinderlich geweſen der
Erfüllung ſeiner Wünſche bezüglich Felicias um den kleinſten
Schritt näher zu kommen

Mit einer Aufmerkſamkeit die dem jungen hamburger Lebe
mann nahezu unheimlich erſchien hatte Nelly jedesmal das
erhoffte Alleinſein mit der ſchönen Künſtlerin zu vereiteln ge
wußt und in ihrer Gegenwart war an eine vertrauliche An
näherung gar nicht zu denken da ſie ihn bei jedem auch nur
halbwegs verfänglichen Wort mit unerbittlicher Strenge in

en

die gebührenden Schranken zurückwies Dieſe läſtige Beauf
ſichtigung wenigſtens mußte nach Amandus Meinung mit
ihrer Abreiſe nunmehr ein Ende haben wenn er Nelly anch
insgeheim im Verdacht hatte daß ſie Felicia für die Folge
inſtruirt und ſie gegen ihn eingenommen habe Doch hatte
er Vertrauen genug in ſeine Unwiderſtehlichkeit um dieſen
vermeintlichen feindſeligen Einfluß nicht allzu ernſt zu nehmen
Jm äußerſten Fall blieb ihm ja noch immer die Unterſtützung
des Signor Roſſi der ſeine hier und da aufſteigenden Be
denken ſtets durch ein einziges deruhigendes Wort zu zer
ſtreuen wußte

Es war eine ſchweigſame und wenig beluſtigende Fahrt
welche Nelly in der Eeſellſchaft der Gräfin Günderode nach
Rohnſtein machte Die offenbare Gleichgiltigkeit ihrer
künſtigen Schwiegertochter und die undankbare Zurückhaltung
mit welcher ſie das wohlwollende Entgegenkommen der ariſto
kratiſchen Greiſin erwiderte hatten dieſe letztere allgemach in
einen Zuſtand der Gereiztheit verſetzt der vielleicht nur noch
eines zufälligen Anlaſſes bedurfte um ſich in ziemlich lebhaften
Formen zu änßern Daß ihr Sohn dieſe Krämertochter nicht
liebte wußte ſie wehl und es ſchien ihr den Umſtänden nach
auch beinahe ſelbſtverſtändlich daß aber ein ſimples bürger
liches Mädchen die Ehre zu einer Gräfin Cünderode erhoben
zu werden ſo wenig zu ſchätzen vermochte wie es hier un
verkennbar der Fall war das ging denn doch um ein Crheb
liches über das Begriffsvermögen der alten Dame hinaus und
erfüllte ſie mit einem ſtillen ſtetig wachſenden Groll der ſür
das künftige Zuſammenleben nicht eben all zu viel glüdliche
und harmoniſche Tage verhieß
Die Ankunft auf Rohnſtein brachte dann eine Fülle neuer
Enttäuſchungen Weder das Ehrſurcht gebietende Alter des
Schloſſes deſſen graue verwitterte Mauern ſtummes Zeugniß
ablegten für die ruhmvolle Vergongenheit des Geſchlechtes
noch der Reichthum und die geſchmackvolle Pracht der inneren
Einrichtung brachten auf Nelly den erwarteten Eindruck hervor
Sie hatte kaum einen Blick für ihre Umgebung und es war
als ſei ihr dies alles etwas Selbſtverſtändliches das zu be
anſpruchen ſie vollkommen berechtigt geweſen wäre Die düſtere
Romantik der Helaſchlucht allein entlockte ihr einen unwill
kürlichen Ausruk der Bewunderung aber es exxeate das Ent
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ihn auch keiner der ſämmtlichen Mitwirkenden ganz erreichte ſo
muß doch auch ihnen das Lob großer Vortrefflichkeit viel un
eingeſchränkter geſpendet werden als im vorigen Jahre Nie
hat Frau Materna s Stimme edler und reiner geklungen
als am geſtrigen Abend nie hat ſich die Künſtlerin freier ge

igt von ſüddeutſchen Geſangsmanieren Der erſte und
ritte Aufzug ſtanden auch ſchauſpieleriſch auf derſelben

gebe im zweiten Aufzuge ließ die Künſtlerin leider
e große Scene mit Parſifal ohne die Nuancen des
ummen Spiels Es mag dieſe Stelle eine der ſchwierigſten

der ganzen Literatur vorhandenen ſein Aber in Bayreuth
darf man das Höchſte fordern und man muß verlaugen daß die
Künſtlerin zur Ausarbeitung dieſer ſchwierigen Stelle ſchreitet
Die Schwierigkeit beruht in dem langſamen Crescendo der
Gefühle das ſich nur in der Miene ausprägen darf Hr Reich
mann hat ſich als Amfortas endlich als ein ſeines berühmten
Namens völlig würdiger Künſtler gezeigt Wie hoch ſeine Leiſtung
ſchauſpieleriſch ſteht iſt weltbekannt immer ſtörten früher die
Neigung zum Unreinſingen und der Hang zum Tremoliren Wie

an glänzt der Künſtler ohne dieſe Fehler und Flecken ſein
mfortas war eine herzergreifende tief erſchütternde That dabei

frei von dem Fehler des Sentimentalſingens das Wagner ſo
ſt Die beſten Namen wären mit dieſen drei genannt aber
reffliches leiſteten auch die Herren Siehr Gurnemanz und

Fuchs Klingsor und Titurel Zu den vielen freudigen Ueber
raſchungen kam noch die ſchönſte die Ausführung der Blumen
mädchenſcene die noch nie in ſolcher Feinheit und Grazie in ſo
vollendetem Enſemble zur Geltung gebracht wurde

Mit einem Dankeswort an den die Aufführung leitenden Hrn
ofkapellmeiſter Levi mit einer warmen Anerkennung an die
hordirigenten Porges und Knieſe nehme ich von einer Auf

führung Abſchied welche die reinſten hehrſten Kunſteindrücke
brachte Nur ſei noch erwähnt daß ſceniſch alles vortrefflich
gelang und die ſchwierigſten Probleme der Verwandlungen bei
offener Scene in glücklichſter Weiſe gelöſt wurden Daß die
Aufführung nach dekorativer Seite alles übertraf was ſonſt
anderwärts geleiſtet wird iſt in Bayreuth ſelbſtverſtändlich

Der Aufführung wohnten Se Majeſtät der König von Sachſen
der Herzog Johann von Mecklenburg nebſt Gemahlin Erbprinz
Reuß nebſt Gemahlin Prinz Wilhelm von Heſſen Fürſtin und
Prinzeß Hohenlohe Prinz von Hanau und andere Fuürſtlichkeiten
bei das Haus war total ausverkauft

M Krauſe

Provinzial Rachrichten
O Wittenberg 22 Juli Heute nachmittag fuhr hinter dem

Hundepark eine von hier abgelaſſene Maſchine mit voller Kraft
auf einen mit Steinen beladenen Arbeitswagen der durch eine
Biegung der Bahn verdeckt war und zertrümmerte dieſen vollſtändig
Die Maſchine wurde nur unbedeutend beſchädigt Menſchen glück
licherweiſe gar nicht verletzt Unſer am 28 d beginnendes
Schützenfeſt mit welchem in dieſem Jahr das 150 jährige

m einer der Schützenfahnen und zwei 50 jährige
chützenjubiläen verbunden ſind ſcheint ungewöhnlichen Umfang

annehmen zu wollen Die Geſellſchaft hat dazu 14 auswärtige
Schützengeſellſchaften geladen Am Montag dem Hauptfeſttag
wird Hr Bürgermeiſter Dr Schild die Fahne mit einem koſt
baren Fahnenband ſchmücken und auf dem Marktplatze eine An
ſprache halten weiter iſt ein großes Silberſchießen für dieſen
Tag angeſetzt und wird auf der Vogelwieſe ein großes Feſtmahl
ſtattfinden Von den beiden 50 jährigen Jubiläen iſt das des
Saphewartt Lyſius deshalb beſonders bemerkenswerth weil der

ubilar ſelbſt erſt 54 Jahre alt iſt und wird dadurch erklärt
daß der Vater des Jubilars dieſen ſchon als vierjährigen Knaben
in die Liſte der Schützen eintragen ließ

Suhl 22 Juli Das Nah gewitter vom 14 d hat im
benachbarten Forſtort Wallersbach Revier Hirſchbach u a ein
Altthier mit ſeinem Kälbchen Edelwild erſchlagen
Das iſt in der r erkang zwar kein unerhörter immerhin
aber ein ſeltener Fall Die Niveau verhältniſſe unſeres
Haſelflüßchens haben ſich ſeit langen Jahren ſehr zu Un
gunſten der anliegenden Wieſen und Werke geändert Gegen
wärtig weilt zur Aufnahme der erforderlichen Vermeſſungen c
ein miniſteriell geſandter Jngenieur hier

S Bad Schmiedeberg 22 Juli Ein anderer Pflanzen
ſchödling hat gegenwärtig den im Juni in großen Maſſen hier
aufgetretenen Rainfarrnblattkäfer abgelöſt Das neu entodeckte und
bisher noch nicht beſtimmte Jnſekt richtet ſeine vernichtende
Thätigkeit gegen die Rübenarten im Felde Runkeln wie Kohl
rüben ſowohl werden von dem Jnſekt befallen Gewöhnlich
beginnt das Jnſekt ſeine Thätigkeit damit daß es runde Löcher
in die Blätter frißt ſo daß das Rübenfeld einen Anblick dar
bietet als ob ein Hagelſchauer darüber niedergegangen wäre
Von den rundlichen Löchern aus arbeiten ſich die Thierchen nach
dem Blattrande hindurch wobei ſie das ganze zarte Fleiſch mit
nehmen ſo daß nur noch die Veräſtelungen des Stieles übrig

K Burg 22 Juli Es hat am Sonntag nachmittag außer
in unſerer unmittelbaren Nähe in Obergütter noch in drei
nordöſtlich von uns im Jerichowſchen belegenen Ort
ſchaften eingeſchlagen und zwar in Parchen und Vrettin
auch in Ferchland ſoll ein Blitz gezündet haben Jn dem tief
gelegenen Obergütter iſt der Blitz von hohen Pappeln welche ihn
angezogen hatten auf das Stalldach übergeſprungen Eben
wird mir gemeldet daß in Schermen geſtern wieder zwei
Urnen gefunden ſind und zwar von merkwürdigſter Form und
mit ſeltenem Jnhalte Die eine iſt 112 2 Fuß hoch ſchief
gefertigt röthlich und enthielt neben Eiſen und Bronzetheilen
ein Näpfchen und ein Steinrädchen Spinnwirtel die andere
iſt kleiner graugelb hat von oben nach unten gehende Strich
verzierung und enthielt eine Eiſennadel mit Bronzeknopf
und eine kleine Eiſenſtange Auf der Urne ſtehend wurde ein
kleiner Napf gefunden

F Freyburg 22 Juli Jn Gegenwart des Geſchenkgebers
Herrn Großkaufmann Arnold aus Hamburg der kirchlichen und
ſtädtiſchen Behörden ſowie der Mitglieder des Vaterländiſchen
Frauenvereins fand geſtern die Uebergabe und Einweihung des
hieſigen Kinderhortes ſtatt Hr Sup Miſchke hielt die
Weiherede Nach Schluß der Feſtlichkeit wurde den kleinen Zög
lingen in ihrem neuen prächtig ausgeſtatteten Heim eine Erquickung
gereicht Der Turnerbund hielt geſtern in Jahns Hauſe
unter ſehr zahlreicher Betheiligung ſein diesjähriges Schauturnen
Sämmtliche Darbietungen insbeſondere die für das in München
ſtattfindende Deutſche Turnfeſt vorgeſchriebenen Freiübungen das
Kürturnen ſowie der von der Muſterriege des Mittelthür Turn
gaues B vorgeführte Stabreigen ernteten wohlverdienten Beifall

K Erfurt 22 Juli Jn der Grimm ſchen Dampfſchneide
mühle zu Niederwillingen kam am Freitag der Arbeiter Weidner
in das Maſchinengetriebe und wurde ſo ſchwer verletzt daß er
ſofort verſchied Jn einigen Dörfern des Landkreiſes Erfurt
herrſchen zur Zeit Maſern und Scharlach

D Aus dem Kreife Schleufingen 22 Juli Mit der
Roggenernte iſt auch bei uns in dieſen Tagen begonnen
worden Schleuſingen ſoll in allernächſter Zeit durch Fern
ſprechleitung mit Waldau über Hinternah verbunden
werden Jm benachbarten Mehlis hofft man am 2 Sept d J
ein Doppeldenkmal für Kaiſer Wilhelm I und Kaiſer
Friedrich enthüllen zu können

Aſchersleben 21 Juli Jn der letzten Stadtverordneten
verſammlung wurde anſtelle des Hrn Stadtrath Gröbler welcherſein Amt kürzlich niedergelegt hat Hr Gaſtwirth E Wolf mit
16 Stimmen zum unbeſoldeten Magiſtratsmitgliede gewählt
Hr Wolf behielt ſich vor eine beſtimmte Erklärung über An
nahme oder Ablehnung der Wahl erſt ſpäter geben zu wollen
Bei der darauf vorgenommenen Wahl eines beſoldeten Ma
giſtratsmitgliedes fiel die Stimmenmehrheit auf Hrn Reg
Baumeiſter Schumann

g Lützen 22 Juli Jn vorvergangener Nacht wurde in dem
benachbarten Bothfeld ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl
verübt indem aus einem Zimmer in dem zwei erwachſene Per
ſonen ſchliefen ein Geldtäſchchen mit 30 M Jnhalt und 1 werth
volle Uhr von dem Diebe entwendet wurden Noch am geſtrigen
Tage iſt es gelungen den Dieb in dem Schmiedegeſellen
Barthel aus Grunau in Schleſien zu ermitteln Gleichzeitig
legte B ein Geſtändniß darüber ab den in der Nacht zum erſten
Pfingſtfeiertage ausgeführten Diebſtahl beim Krämer B in Both
feld verübt zu haben Barthel ein noch jugendlicher Menſch
ſcheint große Anlagen zu haben ein berüchtigter Dieb zu werden
Bei dem letzten Diebſtahle hat er große Erfahrung und Geſchick
lichkeit an den Tag gelegt

m Saalfeld 22 Juli Die Typhusepidemie im be
nachbarten Reichmannsdorf iſt jetzt glücklicherweiſe erloſchen
Zur Bekämpfung derſelben waren ziemlich bedeutende Mittel
nothwendig Außer 750 welche die Gemeinde ſelbſt auf
gebracht und außer einer Vergütung an den Kreisphyſikus Hrn
Di Kreißmann in Gräfenthal welche der Staat trägt hat die
Epidemie 2550 M an Koſten verurſacht Hiervon ſind gedeckt
1759 die theils vom Staat 700 m vom Kreiſe
340 theils durch Sammlungen in den Nachbargemeinden

namentlich in Wallendorf Taubenbach u a aufgebracht worden
ſind Es bleiben ſomit noch 791 M zu decken Hiervon hat der
Staat noch 500 M übernommen und für den Reſt von 241 M
hat der Kreis aufzukommen Für das Kreiskrankenhaus
in Gräfenthal ſind an Einnahmen zu verzeichnen 5000 M
Staatszuſchuß 7000 M Zuſchuß der Stadt Gräfenthal 1500 M
von Frau Fabrikbeſitzer Schneider in Gräfenthal Die Aus
gaben ſtellen ſich dagegen auf 5000 M für Grunderwerb
24,460 M Koſtenanſchlag für den Bau 440 M an Architekt
Kütze für Bauleitung und ehe 400 M Nach
verwilligung für Grunderwerb und 2430 M für die innere Ein

bleiben Das verſeuchte Feld liegt ſüdlich der Stadt in der
Richtung nach Moſchwig zu

richtung 5000 M für Grunderwerb ſind aus der Landeskredit
e

anſtalt vom Kreiſe enkliehen die fehlende Summe ſoll bei der
Saalfelder Stadtkaſſe gegen 3 Proz aufgenommen werden
Die Eröffnung des Krankenhauſes wird im Oktober erfolgen
Die Stelle eines Kranke ousverwalters wird mit 500 M Gehalt
bei freier Wohnung Beleuchtung und Heizung und bei 7,5 Pf
Entſchädigung auf den Tag und jede Perſon für Kranken
verpflegung ausgeſtattet

Eiſenach 22 Juli Bisher iſt unſere Stadt und ihre
Umgebung von ernſteren Gewittern verſchont geblieben
Geſtern hat aber im mittleren Werrathale ein ſolches in heftigſter
Weiſe gewüthet Bei Gerſtungen ſtürzten faſt eine Stunde lang
furchtbare Waſſermaſſen nieder ſodaß die Kanäle verſtopft die
Straßen überſchwemmt die Feldfrüchte verſchlemmt und das
Getreide niedergeworfen wurden Auch trat noch ein ſtarker
Hagel hinzu der die Körner aus den Getreideähren ſchlug

Sondershauſen 21 Juli Die Aufnahmeprüfung
für das Winterhalbjahr des hieſigen fürſtl Konſer

lvatoriums für Muſik findet Montag den 23 Sept ſtatt
Der aus den bekannten erſten Kräften zuſammengeſetzte Lehr
körper des von Hrn Hofkapellmeiſter Adolf Schultze geleiteten
Jnſtituts erfährt durch den Anfang 1890 erfolgenden Hinzutritt
des Hrn Der Hugo Riemann eines der bedeutendſten
Theoretiker der Gegenwart einen ſchätzbaren Zuwachs Es iſt
die Gewähr für eine gründliche muſikaliſche Ausbildung auf jedem
Jnſtrnmente in vollem Maße gegeben

Vermiſchtes
Die kritiſchen Tage von Rudolf Falb haben in

Oeſterreich bei den Hagel Verſicherungs Hauptgeſellſchaften bereits
eine gefürchtete Bedeutung erlangt Für dieſe Tage halten ſich
die Schadenerhebungs Kommiſſäre ſtets reiſefertig weil die obli
gaten Telegramme der Agenturen über Hagelſchlag nach dieſen
Tagen regelmäßig einzulanufen pflegen Wenn alſo die Gegner
der Falb ſchen Theorie ſich einſtweilen ſtreiten ſo fangen die
Praküker bereits an aus der neuen Lehre die Konſequenzen zu
ziehen

Das Muſeum für deutſche Volkstrachten und Er
zeugniſſe des Hausgewerbes welches in Berlin auf Anregung des
Hrn Prof Virchow begründet wird dürfte noch im Laufe d J
eröffnet werden Das Trachten Muſeum mit dieſer Ab
kürzung wird es wohl ſpäter kurzweg bezeichnet werden iſt
durch glückliche Ankäufe in den Vierlanden in Bayern und au
deren Gegenden erheblich vermehrt Neue Expeditionen nach
Pommern und Oſtpreußen Littauen werden demnächſt ſtatt
finden Sehr weſentlich wird es aber für die Zwecke des Mu
ſeums ſein daß jeder der ſich für daſſelbe intereſſirt vor
kommenden Falles von dem Vorhandenſein geeigneter Stücke
Mittheilung macht Wir weiſen deshalb gerade jetzt in der Reiſe
zeit nochmals auf das Trachten Muſeum hin das ein echt na
tionales Unternehmen iſt

Velocipedrennen zu London Nach anderweiten
Berichten haben in dem großen internationalen Wettfahren in
London am Sonnabend Louis Stein Magdeburg die Meiſter
ſchaft von England auf dem Dreirad und Joſef Goebel Frank
furt a M die Meiſterſchaft von England auf dem Zweirad er
rungen Die deutſchen Fahrer ſind zum Theil auf Koſten des
Deutſchen Radfahrerbundes nach England geſchickt um den Eng
ländern die zu den internationalen Rennen in Berlin im Juni
einige ihrer beſten Fahrer abgeordnet hatten den ſchuldigen
Gegenbeſuch abzuſtatten wie in Berlin ſo haben ſich auch jetzt
in London die deutſchen Radfahrer den Engländern überlegen
erwieſen

Zu dem Unglück auf der Oberſpree berichtet man
noch Verunglückt ſind die Frauen der Formermeiſter Kabitſche
und Kiemke Kabitſche ſelbſt erlitt einen Rippenbruch und ſeine
Tochter einen Schlüſſelbeinbruch Beide befinden ſich in der
Königl Klinik in der Ziegelſtraße in der beſten Pflege Außer
dem erhielten noch einige Paſſagiere leichtere Quetſchungen Die
Leiche der Frau Kabitſche iſt noch an demſelben Abend aufgefunden
und in das Obduktionshaus zu Köpenick gebracht worden Die
ſelbe hat den linken Unterſchenkel gebrochen Verletzungen am
Kopf über der rechten Schläfe und außerdem Wunden am Hinter
kopf Auch Frau Kiemke ſcheint gelandet worden zu ſein Eine
zweite Leiche wurde Sonntag früh in der Spree treibend in
der Nähe von Sedan gefunden Die Leiche war vollſtändig nackt
und zeigt mehrere Verletzungen und zwar einen tiefen 15 cm
langen Schnitt in der Hüftgegend desgleichen einen tiefen Schnitt
am Unterkörper Verletzungen am Kopfe ein blauunterlaufenes
Auge und ein gebrochenes Knie das linke Die Leiche war ganz
friſch und konnte beim Auffinden höchſtens vielleicht 10 12 Stun
den im Waſſer gelegen haben Näthſelhaft iſt das Fehlen jeglicher
Kleidungsſtücke Auch wird die Obduktion zeigen ob die Wunden
von etwaigen Verletzungen bei dem Dampferunfall herrühren können
oder zum Theil ſpäter beigebracht worden ſind

Zwei Eiſenbahnunfälle berichtet man aus Nord
amerika Auf der Lehigh Valley Eiſenbahn ereignete ſich bei

ſetzen der Gräfin in einer geradezu unbeſchreiblichen Weiſe
als ſie gleich nachher äußerte

Wie ſchade daß die Schönheit dieſes landſchaftlichen
Bildes durch die Anbauten und modernen Zuthaten zu dem
Schloßbau ſo empfindlich geſtört wird Nur als Ruine

daſſelbe hier einen wirkſamen und poeſievollen Abſchluß
ilden
Die Herrin von Rohnſtein erachtete es weit unter ihrer

Würde dieſen unqualifizirbaren Wunſch mit einem einzigen
Wort zu erwidern Sie beſchränkte ſich darauf der Sprecherin
einen hoheitsvollen Blick zuzuwerfen und ſich bei erſter Gelegen
heit tiefgekränkt in ihre Gemächer zurückzuziehen es der Klug
heit und dem Stolz Sabinens überlaſſend den Hochmuth dieſer
Kaufmannstochter angemeſſen zurückzuweiſen

Die beiden jungen Damen aber hatten ſich viel ſchneller
durchſchaut und ſich viel einfacher miteinander abgefunden als
es bei den delikaten Vorausſetzungen ihres gegenwärtigen Zu
ſammenlebens zu erwarten geweſen wäre Sabine bewies hier
wie bei jeder anderen Gelegenheit das richtige Gefühl und
Nelly kam ihr mit vollſtem Verſtändniß der Lage entgegen

Obwohl die Gräfin bei der Vorſtellung mit beſonderem
Nachdruck betont hatte daß ihre liebe Nichte Sabine ihr
im eigentlichſten Sinne des Wortes das fehlende Töchterchen
erſetzt habe war die ſo ſchmeichelhaft Ausgezeichnete ſelbſt
gefliſſentlich bemüht geweſen ihre Stellung in dieſem Hauſe
als diejenige einer armen Anverwandten zu kennzeichnen deren
man ſich als Geſellſchafterin und zu hundert anderen Ver
richtungen bedient und die keinen Anſpruch darauf erhebt von
dritten Perſonen als ein ebenbürtiges und vollberechtigtes
Mitglied der Familie angeſehen zu werden Dadurch wurde
ſie ſelbſt der peinlichen Nothwendigkeit überhoben der künf
tigen Herrin ihre Freundſchaft anzubieten und ihr mit über
fließender Liebenswürdigkeit die Honneurs des für ſie be
ſtimmten Heims zu machen während Nelly nicht veranlaßt
war aus der kühlen höflichen Zurückhaltung herauszutreten
die allem Anſchein nach den Grundton des ſpäteren Bei
ſammenlebens abgeben ſollte

Schon am zweiten Tage waren ſomit in überraſchender
Klarheit und Beſtimmtheit die Grenzen des gegenſeitigen
Verkehrs vorgezeichnet Unter dem bequemen Vorwand ihrer
alten Migräne blieb die Gräfin für alle übrigen Bewohner
des Schloſſes ihre Zofe allein ausgenommen unſichtbar
Sabine ſchien durch die Leitung und Begufſichtigung des

Hausweſens vollauf beſchäftigt und Nelly durfte ungehiudert
ihrer Neigung zum Alleinſein nachgehen und aufs Gerathe
wohl einen Spaziergang in die reizvolle Umgebung des
Schloſſes unternehmen

Sie durchwanderte die Schlucht ſtieg zu dem rauſchenden
Bach hernieder und dann an dem ſchroffen Berghang wieder
empor bis das majeſtätiſche Halbdunkel des harzduftigen Hoch
waldes ſie umfing Vollkommen ſicher daß ein wirkliches
Verirren hier in der unmittelbaren Nähe menſchlicher
Wohnungen unmöglich ſei und von jeher daran gewöhnt den
Eingebungen des Augenblicks zu folgen verließ ſie die durch
den Wald führenden Pfade und ſchritt immer tiefer in die
grüne Wildniß hinein unbekümmert darum daß ſie hier und
da einen mooſigen Felsblock überklettern oder einen kleinen
murmelnden fryſtallhellen Waſſerlauf auf improviſirtem un
ſicherem Steg überſchreiten mußte

Es war längſt ganz ſtill geworden um ſie her Das nächſte
Dorf war nun doch ſo weit entfernt daß ſelbſt die durch
dringenden Laute des Hundegebells nicht bis hierher dringen
konnten und im Walde ſelbſt ſchien alles Leben erſtorben
Der heiſere Schrei eines Raubvogels tönte ein paar mal hoch
aus der Luft herab Dann verſtummte auch er und man
konnte ſich inmitten eines großen Kirchhofes wähnen von
welchem ſelbſt die kleinen gefiederten Sänger durch das ſtrenge
Regiment des Allherrſchers Tod verſcheucht worden ſind

Plötzlich aber klang durch dies tiefe Schweigen ein langer
klagender Laut welcher Nelly mit einem leichten Schrecken
erfüllte und ſie veranlaßte horchend ſtehen zu bleiben Sie
war von ihrem Landaufenthalt in Blankeneſe her mit den
tauſendfältigen Lebensäußerungen der Natur ſeit ſrüher Jugend
gut genug vertraut um zu wiſſen daß kein Vogel und kein
Thier des Waldes ſeinem Schmerz auf dieſe Weiſe Ausdruck
zu geben vermochte Nur von menſchlichen Lippen konnte ein
ſo angſtvolles leiddurchzittertes Stöhnchen kommen und als
eine Wiederholung deſſelben Nelly die Gewißheit gegeben hatte
daß ſie nicht von einer Vorſpiegelung ihrer Sinne getäuſcht
worden ſei zögerte ſie nicht ſich von der Urſache jener un
heimlichen Laute zu überzeugen

Wie ihr Unerſchrockenheit und muthige Geiſtesgegenwart als
die erſten Erforderniſſe jedes rechten Mannes erſchienen ſo
hatte ſie auch für ihre eigene Perſon das Gefühl der Furcht
nur ſelten kennen gelernt Wo ſie ein Bedürfniß nach Bei

willig ihre Kräfte dar unbekümmert darum ob ihr eine nahe
Berührung mit Jammer und Elend zugemuthet wurde oder
ob gar eine wirkliche Gefahr für die aufopfernde Helferin im
Hintergrunde lauerte Auch jetzt kam es ihr nicht in den
Sinn daß ſie vollkommen ſchutzlos in einer wildfremden
Gegend ſei und daß im Falle einer ernſtlichen Bedrängniß
kein Hilferuf menſchlicher Stimmen bis zu den nächſten
Wohnungen dringen könne Sie dachte nur daran daß in
ihrer unmittelbaren Nähe ein leidendes menſchliches Weſen ſei
und ſie ſtrebte dieſem Weſen zu mit aller Schnelligkeit deren
ihre jugendlich behenden Glieder fähig waren

Und ſie ging zum Glück nicht in die Jrre Nach Verlauf
von kaum zwei Minuten gelangte ſie an eine lichte Stelle im
Walde und dort ſaß auf dem Stumpf eines abgehauenen
Baumes das Geſicht in den Händen verborgen eine gut
gekleidete weibliche Geſtalt Von ihr mußten jene klagenden
Laute ausgegangen ſein denn noch jetzt erbebte ihr Körper
unter heftigem krampfhaftem Schluchzen

Mit wenig Schritten war Nelly an der Seite der Un
bekannten und bei dem leichten Geräuſch ihrer Annäherung
erhob dieſelbe das Haupt

Felicia mein Kind ſagte ſie in den melodiſchen Lauten
der italieniſchen Sprache Biſt du endlich gekommen

Und Nelly welche das fremde Jdiom genugſam beherrſchte
um die ſonderbare Anrede zu verſtehen blickte in ſtarrem Er
ſtaunen das nicht ohne eine leicht begreifliche Regung des
Entſetzens war in das todtenbleiche gramvolle Geſicht Wie
furchtbar auch körperliche oder ſeeliſche Leiden dieſe Züge ent
ſtellt haben mochten es war von ihrer ehemaligen Regelmäßig
keit und Schönheit doch noch genug zurückgeblieben um eine
Aehnlichkeit erkennen zu z die unter den obwaltenden
Verhältniſſen gewiß etwas überaus Befremdliches hatte Das
waren die Züge der jungen Geigerin Felicia und das waren
vor allem ihre wunderſamen ſammetglänzenden Augen wenn
auch in dem Blick der Frau etwas Unſicheres Flackerndes
u das auf ein zaghaftes Gemüth wohl beängſtigend wirken
onnte

Doch hier war nicht Zeit ſich lange einer wortloſen Be
ſtürzung hinzugeben Wer auch immer dieſe Frau ſein mochte
jedenfalls war ſie leidend und bedurfte der vie

Fortſ folgt
ſtand und Hilfe vermuthen konnte da bot ſie ſederzeit bereit



Fern De ein Unglück welches viel Aehnlichkeit mit
ei Armagh inzug war eine ſtarke Steigung hinaufgefahren als eine Kuppelung

rach mehrere Wagen liefen die Zteggunag hinunter und ſtießen
auf einen nachfolgenden Zug Zwei Reiſende wurden ſofort ge
tödtet und vier andere ſo ſchwer verwundet daß ſie kurz darauf
verſchieden 40 weitere wurden mehr oder weniger ſchwer verletzt

Bei Mount Carbel in Jllinois entgleiſte ein Zug wodurch
50 Perſonen verletzt wurden

Zur xgein ſſweſttttſ wen Lohnbewegung Nach
einer Meldung aus Eſſen ſollen auf Veranlaſſung des Landraths
zwei Verſammlungen von Bergarbeitern der Zechen Rheinelbe
Alma und Hibernia in Gelſenkirchen aufgelöſt worden ſein

Auf eche Dahlbuſch ſind am Montag morgen 274 nachmittags
154 Mann angefahren

Der Lottoſchwindel in Temeswar Der Unter
uchungsrichter wirft dem Gewinner Farkas vor daß er in der
kurzen Zeit vom 3 März an nicht weniger als vier große Ge
winne von 14,000 18,000 36,000 und zuletzt 480,000 Gnulden
emacht habe Farkas entgegnete daß dies nur dem Glück unde von ihm erſundenen Combinationsmethode zuzuſchreiben ſei

Auch habe er nicht alle vier Gewinne in der Temesvarer ſondern
einen derſelben in der Ofener Lotterie gemacht Die inzwiſchen
verhaftete Dame in Schwarz welche den fremden Knaben in den

iehungsſaal brachte will Farkas zufällig im Gaſthauſe ge
rochen und ſpäter gzufamis im Omnibus zum Bahnhof begleitet
ben W ihren Namen zu kennen Später ſoll er ausgeſagt
ben daß er aus Ritterlichkeit den Namen nicht nenne weil es

ch um ein galantes Verhältniß handle
u

Vom VII Deutſchen Turunfeſt
I

o München 22 Juli
München die Stadt der Feſte, ſchreiben die Zeitungen bereits

und in der That iſt Jſarathen eine Stadt der Feſte aller Art
eworden nachdem es Kunſtſtadt und die Stadt der Fremden
ängſt iſt Der Zuzug zum großartigen Deutſchen Turnfeſt hat

begonnen auf dem hiſtoriſchen Boden der alten Monachia ſoll
Heerſchau gehalten werden über der Turnerſchaft Fortſchritte ſeit
vier Jahren dabei ſoll ein Maſſenturnen ſtattfinden verbunden
mit Feſtlichkeiten und ſchließlich Turnerfahrten in unſer un
vergleichliches Hochland und ins ſchöne Tirol Ueber 2000
deutſche und an 20 ausländiſche Turnvereine werden in den
uächſten Tagen ihre Vertreter zur bairiſchen Hauptſtadt ſenden
nnd ſie zu empfangen iſt München ſo ziemlich gerüſtet Auf dem
Feſtplatze der geduldigen Thereſienwieſe der Stätte aller Maſſen
feſte vom Lenzeseinzug bis zum letzten Hering der zum Schluß
des Oktoberfeſtes am Kohlenfeuer ſchmort rühren ſich hundert
geſchäftige Hände den inneren Ausſchmuck der Hallen und zahl
reichen originellen Wirthſchaften zu vollenden die Flaggen und

Wimpel wehen bereits munter im Winde der leider leider
aus Südweſt über die bairiſche Hochebene bläſt mit
vollem Athem Der Eröffnungstag für die Vorwoche
des Feſtes zu lokalen Zwecken begann beſſer als man
erwarten durfte Der Himmel wenigſtens auf Stunden echt und

ut baieriſch nämlich blau weiß der Boden trocken und dazu
onnenſtrahlen von jener Temperatur die von münchener

Brauereien ſo überaus geachtet wird So leer es in den erſten
Vormittagſtunden auf dem großen ſtark eingeplankten Feſtplatze

geweſen ſo voll war es ſchon gegen Mittag und abends war es
ein Drängen als hätten Turner und Nichtjahnenſer wirklich keine
andere Beſtimmung als gepökelt und ohne Raumverſchwendung
in Heringsfäſſer verpackt zu werden Die Banten für das
Turnfeſt hatten diesmal mit weiſer Oekonomie zu erfolgen man
iſt ſeit dem Abſchluß der vorjährigen Deutſch nationalen Kunſt

ewerbe Ausſtellung vorſichtiger geworden jedoch ſind die Feſt
auten künſtleriſch ſchön luftig frei und fröhlich ganz dem

Weſen deutſcher Turnerſchaft entſprechend Eine prächtige Feſt
halle mit großem Bankettſaal falls der Himmel wirklich das Feſt
verpfuſchen ſollte ſozuſagen unter den Augen der Bavaria die
über die zierlichen Häuschen und ſomit über das Turnfeſt ſelbſt
ſchützend den mächtigen Arm hält Köſtlich und originell ſind die
Wirthſchaften ohne die es in München überhaupt kein Feſt giebt
Man kann verſchiedenes Bier haben ſo im Krug zum grünen
Kranze, wo neben der feſchen Kellnerin der Affe und Kater vom
Pinſel feſtgehalten ſind dann kann der Turner die durſtige Kehle
laben in der Wirthſchaft zur Deutſchen Eiche und deutſche
Lieder dazu ſingen Daß eine prächtige Wirthſchaft den Ehren
namen Vater Jabhn trägt iſt ſelbſtverſtändlich Jn der fröhlichen
Nachbarſchaft iſt eine Schänke zum Tazzelwurm angeſiedelt
eine ſchaurige Kneipe denn dort hauſt bildlich ein grimmer
Wurm mit Tatzen der vorwiegend Gebirgler bis auf Hut undSchuhe verzehrt und dann mit vollem Maßtrug kneipt bis daß
er ſteif wie ein Beſenſtiel 2c 2c Dann giebt es noch kleinere
Wirthſchaften Weinhallen und eine Unmaſſe von Verkaufsbuden
nicht zu vergeſſen die Ochſenbraterei die weil ein nicht un
wichtiger Programmpunkt des Oktoberfeſtes auch in das Turn

n aufgenommen wurde Weil zu friſchen frommen
öhlichen Turnern auch feſche Mädels gehören hat man ich

weiß nicht welches Comite aus dem Chaos der münchener
Schänkmädchen die ſauberſten zu Feſtkellnerinnen ausgeſucht und
die eine Schaar altbaieriſch in Gebirgskoſtüm geſteckt andere
mit ſchwarzem Rock und Turnerjacke gekleidet und auf die

ärn Köpfe feſche Strohhüte mit e geſteckt
enn dieſe feſchen Kinder in Fiakern zum Feſtplatze fahren giebt

es einen Hauptſpaß und wer Zeit hat läuft nach Geſtern vor
mittag erklang denn auch ſchon urmüncheneriſche fidele Bockmuſik
aus einer der ſchmucken Wirthſchaften und fröhlicher Sang dazu
und richtig wer waren die erſten dabei Fröhliche gemüthliche
Sachſen So ſchneidig doch ſonſt unſere Brüder vom Strande
der Spree 2c ſind die in Sonderzügen armeecorpsweiſe an
Fena mit kamen die erſten anf dem Feſtplatze und die erſten

enen es draußen bei köſtlichem Gerſtenſaft à la Goethe behaglich
und wohl wurde dieſe erſten von der Priorität waren eben

helle Sachſen, und deswegen ſieht der Münchener eben die
achſen ſo gern Nachmittags wurde der Ehrenpräſident Prinz

Ludwig feierlich auf dem Feſtplatze empfangen und ſchloſſen ſich
an die Begrüßungsrede Maſſenübungen der münchener Vereine
ſowie ſpäter Konzerte

Nun geht es mit Rieſenfchritten dem Hauptfeſte zu auf der
Wieſe geſchieht die Woche über eigentlich nichts als daß Fäſſer

geleert werden und ſähen Se das iſt Se äben das Scheene,
meinte einer von der luſtigen Tafelrunde

Vereine und Verſammlungen
Der Jnternationale Sozialiſtenkongreß in Paris

Weg t Paris 20 Juliie bereits mitgetheilt fand geſtern abend im großen Feſtſaale
des Hotel de Ville zu Ehren der Delegirten beider Kongreſſe ein
vom pariſer Stadtrath veranſtaltetes Bankett ſtatt Das prächtige

er erſtrahlte von allen vier Seiten in elektriſchem Lichte Eine
unüberſehbare e e hatte ſich auf der Straße vor der

uptfront angeſammelt Pünktlich 9ihg Uhr abends erſchienen
eils einzeln theils in Gruppen die eingeladenen Delegirten
er prächtige Feſtſaal war feenhaft erleuchtet Auf der großen

luxuriös hergerichteten Tafel ſtanden Früchte Eis Wein und
Erfriſchungen aller Art in unzählbaren Mengen zur Verfügung
Eine Kapelle italieniſcher Künſtler wechſelte mit einem großen
wohlgeſchulten franzöſiſchen Männerchor und einer franzöſiſchen
Militärkapelle ab die Gäſte zu unterhalten Nach beendeter
Tafel ſtimmten ſämmtliche Feſttheilnehmer unter Begleitung
beider Muſikkapellen die Marſeillaiſe an wobei die auf der
Straße ſtehende Volksmenge tapfer ſekundirte

Die heute gegen 9 Uhr vormittags eröffnete Sitzung wurde
von dem Bürger Grahand England geleitet Wiedernm
waren eine Reihe von Glückwunſch Adreſſen darunter eine aus

Argentinien eingetroffen Bei dieſer Gelegenheit iſt zu bemerkenJrland hat Ein ſchwerbeladener Perſonen daß vor einigen d auch die berliner Metallarbeiter cte

Metallabekanntlich den rbeiter Karl Becker Berlin als Delegirten
zum Kongreß entſendet haben und auch der ſozialdemokratiſche
Leſeklub Leſſing zu Berlin ein Glückwunſch Telegramm an den
Kongreß entſendet haben

Jm weiteren iſt zu erwähnen daß vor einigen Tagen die aus
der berliner Arbeiterinnenbewegung bekannte Frau Guillaume
geborene Gräfin v Schack die ſich daher Frau Guillaume Schack
nennt als Delegirte auf dem Kongreß eingetroffen iſt

Jn der heutigen Sitzung wurde zunächſt bekannt gegeben daß
morgen Sonntag abends 6 Uhr ein Bankett des Jnternationalen
ſozialdemokratiſchen Kongreſſes ſtattfindet Zu heute Sonnabend
abend haben die ruſſiſchen Delegirten die Kongreßtheilnehmer zu
einer feſtlichen Zuſammenkunft an die ſich ein Ball ſchließen ſoll

eingeladen e dEs waren heute mehrere Delegirte von dem Poſſibiliſten
Kongreß erſchienen Dieſelben erklärten übereinſtimmend Sie
ſeien nur aus Jrrthum auf den poſſibiliſtiſchen Kongreß gerathen
Sie ſeien daſelbſt ſehr enttäuſcht worden und bedauern daß ſie
ſich dem radikalen Kongreſſe nicht gleich von vornherein an

geſchloſſen haben rEs P hierauf die Debatte über die Arbeiterſchutz Geſetz

gebung fortgeſetzt tDer cgſte Feeduer war Cunigham Graham Engliſches
Parlaments Mitglied Der achtſtündige Normalarbeitstag ſei
ganz beſonders für England nothwendig um die große Maſſe der
Arbeiter aus ihrer Verſumpfung zu heben Jn England müſſen
ſelbſt Frauen 14 bis 15 Stunden täglich ſchwere Schmiede
arbeiten verrichten Er Redner halte es für erforderlich mit
aller Kraft für geſetzliche Einführung des achtſtündigen Normal
arbeitstages zu wirken und alle anderen Forderungen vorläufig
außer acht zu laſſen Nach den Erfahrungen die in Auſtralien
und Amerika gemacht wurden habe jede Arbeitsverkürzung eine
Lohnerhöhung zur Folge Dieſer Umſtand habe die engliſche Re
gierung zweifellos veranlaßt ihren Delegirten zur berner Kon
ferenz zu beauftragen gegen die Verminderung der Arbeitszeit
Stellung zu nehmen Selbſtverſtändlich dürfe man über die
Forderung des geſetzlichen Normalarbeitstages die weitergehenden
Forderungen der Sozialdemokratie nicht außer acht laſſen

Kloß Stuttgart Die fachgewerklichen Organiſationen bilden
den Sauerteig der innerhalb der unaufgeklärten Arbeitermaſſen
wirken muß die Fachgewerkvereine bilden gewiſſermaßen die
Vorſchule für die Sozialdemokratie Dieſe Organiſationen ſeien
deshalb trotz der ihnen anhaftenden Schwächen nicht zu ver
werfen Man könne die Arbeiter nicht blos immer auf die Zu
kunft vertröſten man müſſe ihnen auch etwas in der Gegenwart
bieten Schon aus dieſem Grunde ſei die Agitation für Ein
führung einer Arbeiterſchutz Geſetzgebung nothwendig Beifall

Ein Delegirter aus Rumänien ſchilderte in eingehender Weiſe
die ungemein lange Arbeitszeit und dementſprechenden niederen
Löhne der Jnduſtriearbeiter in Rumänien

Ein Delegirter aus Frankreich Durch kleinliche Reformen
könne den niedergetretenen Arbeitern nicht mehr geholfen werben
Den Arbeitern könne nur durch fortgeſetzte Revolten und durch
eine den Kapitalismus hinwegfegende ſoziale Revolution ihr
Recht werden

Eine deutſche Delegirte Sie erinnere die Genoſſen aller
Länder daran bei ihrer Rückkehr in die Heimath die Organiſation
der Arbeiterinnen anzuſtreben Die Arbeiterbewegung könne
daburch nur geſtärkt und in gehörigen Juß gebracht werden
Die Rednerin ſchloß mit den Worten Proletarierfrauen aller
Länder vereinigt euch Jnzwiſchen waren von allen Seiten
des Saales Reſolutionen die Arbeiterſchutzgeſetzgebung betreffend
eingegangen Da dieſe Reſolutionen vielfach konform gingen ſo
wurde beſchloſſen das Bureau zu beauftragen alle dieſe Re
ſolutionen für die Abendſitzung zu einer General Reſolution zu
verarbeiten

Alsdann wurde in der Debatte fortgefahren
John Barns England Er habe ein Mandat von 57,000

engliſchen Arbeitern Die engliſchen Arbeiter ſeien deshalb noch
ſo weit zurück weil ſie den ſozialiſtiſchen Gedanken der Jnter
nationalität nicht begriffen haben Allein bereits beginne es auch
in der engliſchen Arbeiterſchaft zu dämmern er ſei überzeugt
nach Ablauf von 5 Jahren werde das Gros der engliſchen Ar
beiter im ſozialdemokratiſchen Lager ſein Lebhafter Beifall
Dieſer Redner ſowohl als auch der Vertreter der Bergarbeiter
zu Northumberland engliſches Parlamentsmitglied ſind vom
Kongreß der Poſſibiliſten zu dieſem dem Marxyiſtiſchen Kongreſſe
übergetreten

Dr de Paepe Belgien Es dürfte wohl das letzte mal ſein
daß er vor einem Arbeiterkongreſſe ſpreche Er ſei ein ſehr
alter Mann und fühle daß es mit ſeinen Körperkräften zu Ende
gehe Er habe ſich das Wort erbeten um dem Kongreß zuzu
rufen Keine Konzeſſion an die Anarchiſten Langſam aber
ſicher müſſe vorgegangen werden nur auf dieſe Weiſe werde es
u den gemeinſchaftlichen Feind zu vernichten Lebhafter

eifall

Ein Delegirter aus Südfrankreich bemerkte daß man in Süd
d geich abſolut nichts mit dem Anarchismus zu thun haben
wolle

Ein ruſſiſcher Delegirter 1861 wurde in Rußland die Leib
eigenſchaft abgeſchafft Damit etablirte ſich unter dem Schutze
des Abſolutismus die Bourgeviſie Die ökonomiſche Kriſe von
1882 liefere den Beweis daß die ruſſiſchen Arbeiter und zwar
ſowohl die Jnduſtrie als auch die Landarbeiter unter denſelben
Wirkungen des Kapitalismus zu leiden haben wie die Arbeiter
in anderen Ländern Pflicht der Sozialiſten Europa s ſei es
die ruſſiſchen Arbeiter in ihrem Emanzipationskampfe zu unter
ſtützen Auch die ruſſiſchen Arbeiter werden ihre Pflicht thun
die ruſſiſchen Arbeiter werden bemüht ſein den Zarismus und
die Bourgeviſie zu vernichten und die befreite Arbeit an deren
Stelle zu ſetzen Stürmiſcher Beifall

Ein franzöſiſcher Delegirter Er halte es für dringend gebotenfür die geſetzliche Einführung eines Minimallohnes und eines
achtſtündigen Arbeitstages zu wirken Jm weiteren ſei zu fordern
die Enteignung des Privateigenthums wenigſtens inſoweit es
dem Arbeiter direkt feindlich gegenüber trete Ferner erachte er
es für nöthig Maßregeln gegen die ſtets drohende Kriegsgefahr
ganz beſonders durch eine ſtraffe Organiſation der neuen Juter
nationale zu treffen Lebhafter Veifall

Ein Delegirter aus Südfrankreich Er erkläre die Behauptung
daß in Südfrankreich kein Anarchismus vorhanden ſei für un
wahr Der Anarchismus in Südfrankreich werde ſchon zu ge
eigneter Zeit ſein Haupt erheben

Ein Delegirter aus Nordfrankreich Der pariſer Gemeinderath
habe bereits den 9ſtündigen Arbeitstag für die ſtädtiſchen Ar
beiter in Paris durchgeſetzt Jn dieſer Weiſe ſei danach zu
ſtreben immer weitere Forderungen der Arbeiter zu verwirk
lichen bis die große ſoziale Revolution endlich das bringen werde
was die Arbeiter als Endziel erſtreben Beifall

Duprars Delegirter für das Faubourg St Antoine in
Paris Er mache nicht Politik ſondern erſtrebe nur die ökono
miſche Verbeſſerung der Lage der arbeitenden Klaſſen Von der
Bourgeoiſie auch von der in der Geſetzgebung komme nur Uebel
Deshalb ſage er die Bourgeoiſie und ihre Urheber müſſen ver
nichtet werden bis zur Wurzel
Niewenh n Der Kongreß habe wohl einen guten
Erfolg gehabt zu ſeinem Bedauern müſſe er aber bemerken daßder Hauptgegenſtand der Tagesordnung das Arbeiterſchutz Geſetz

nicht genügend zur Geltung gekommen ſei Bei dem Arbeiter
ſchutz Geſetz handle es ſich um einen Uebergang aus dem heutigen
in den ſozialdemokratiſchen Staat Der Parlamentarismus habe
für die ſozialdemokratiſche Werth dieſer werde
wenig oder gar nichts zur ökonomiſchen Befreiung der Arbeiter
beitragen

Abg Liebknecht Deutſchland Er müſſe dem Vorredner
bemerken daß dem Parlamentarismus doch nicht aller Werth

und Propaganda der Partei
Sehr wahr von ſeiten dermentarismus für die Agitation

eradezu unentbehrlich RufePeutſchen
anach wurde die Sitzung auf eine Stunde vertagtF iſt noch J der vor mehreren Jahren aus

Berlin und vor einiger Zeit auch aus der Schweiz ausgewieſene
Schrüttſetzer Richard Fiſcher Geſchäſtsführer des jetzt in London
erſcheinenden SozialDemokrat als Delegirter eingetroffen iſt

Endlich iſt mitzutheilen daß die rumäniſchen Delegirten
50 Fres für die verunglückten Bergleute in St Etienne geſpendet

haben
2

Unter dem 22 d wird dem B aus Paris telegraphiſgemeldet Der internationale kGiter Keereh iſt beendet

Gelegenheit des Beſuches der Kommuniſten Gräber auf dem
Friedhofe Père Lachaiſe legten die deutſchen Sozialiſten Kränze
auf die Gräber Boerne s und Heine s nieder Die Sozialiſten
beſchloſſen am nächſten 1 Mai in Europa und Amerika Kund
gebungen für den achtſtündigen Arbeitstag zu veranſtalten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
V Apolda 22 Juli Die vorgeſtrige Generalverſammlung der Aktionäre

der Kamburger Zuckerfabrik beſchäftigte ſich zunächſt mit der Entgegen
nahme des Geſchäftsberichts und mit der Wahl des Vorſtandes und Anſſichts
raths Der Bericht brachte trotz des üblen Verlanufs der letzt
jährigen Rübenernte noch immer recht erfreuliche Reſultakte
die in der Zuweiſung einer Dividende von 22 Proz auf die
Aktie gipfeln Die Wahlen erledigten ſich in der Weiſe daß aus dem
Vorſtande wie aus dem Aufſichtsrathe je ein Mitglied ausſchied das durch ein
neugewähltes erſetzt wurde Weitere Erörternugen die nicht durch die Tages
ordnung feſtgeſtellt waren und darum auch nicht zu endgiltigem Beſcheid gelangen
konnten ſpeziell Beitragsbewilligung für den Bau der Eiſenbahn Zeitz
Kamburg riefen lebhafte Für und Wider hervor Es wurde ſchließlich dem
Vorſtande anheimgegeben die Angelegenheit reiflich zu überlegen und vor
zubereiten ehe dieſelbe einer anderweiten Generalverſammlung unterbreitet wird
Der größte der Aktionäre war entſchieden gegen jede Beitragsleiſtung da der
Vortheil für die Fabrik durch den geplanten Eiſenbahnbau kaum ſo wichtig er
ſchien um die Nachtheile die ſich damit verbinden können auszugleichen

Ausſichten für die neue Zuckercampagne Nach der Korr
für den internationalen Zuckerhandel iſt der Stand der Zuckerrüben in
Hannover durchweg gut Jn Sachſen ſtehen die Felder faſt durchweg zu
friedenſtellend in einzelnen Bezirken ſind die Rüben bei der anhaltenden Näſſe
etwas gelb geworden Jn Weſtpreußen ſind die Ausſichten nicht günſtig
die meiſten Felder zeigen viele Fehlſtellen und un regelmäßigen Beſtand Jn
Meckleunburg haben die Rüben die Dürre gut überſtanden wenn auch die
Wurzel noch ſchwach iſt Jn Voſen ſind die frühen Rüben lückenhaft die
ſpätgefäeten kommen nicht von der Stelle Es wird über Engerlingsſchaden ge
klagt Jn Böhmen iſt der Stand der Rüben nur ausnahmsweiſe gut zu
nennen und dies nur bei der Frühſaat im Elbethale z B läßt die Pflanze viel
zu wünſchen übrig n Oeſterreich Ungarn waren die Rüben durch
Hitze und Trockenheit gefährdet Durch mehrfache Gewitterregen ſcheinen indeſſen

die Rüben aus der für dieſelben vielfach ſchon kritiſch geweſenen Lage wieder
befreit zu ſein und es iſt neuerdings Ausſicht auf ein befriedigendes Ergebniß
der Ernte

Waagren und Produkteuberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer

20 Juli 22 Juliein Brodraffinade M Min Brodrafſinade 37,00 37,00
Gem Raſſinade II
Gem Melis I 35,25 e 35,25Kryſtallzucker I x 36,25Kryſtallzucker I

Melaſſe Ia u n re b u eMela e IlIa e un un 4Tendenz am 22 Juli Sehr ſüll
B un Verbrauchsſteuer

Juli 22 JulGranulirter Zucker 3 MKornz Rend 9290 vI I 882 25,80 nom u m eNachpr 7590 17,80 20,50
Tendenz an 22 Juli Geſchäftslos

II Terminpreiſe fur Rohzucker I Prodnkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Okt Dez
Nov Dez

b frei an Bord Hamburg
Okt Dez 15,35 bez
Nov Dez 15,00 15,05 bez
Jan März 15,10 bez u Br
Febr 15,10 bez

Juli
Juni Juli
Juli 21,00 bez
Aug 21 00 bez u 22 Br
Sept 18,00 18,15 Br
Okt 16,00 bez u Br 15,95 G

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Braunſchweig 19 Juli Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
zucker Mit Ausnahme von einigen kleinen Partien Nachprodukt fanden auch
in dieſer Woche Umſätze nicht ſtatt Auch neue Ernte war vollſtändig geſchäfts
los da die Fabriken keine Neigung zeigten bei gewichenen Preiſen Verhandlungen
aufzunehmen Jn raffinirtem Zucker war das Geſchäft ein ruhiges bei
unveränderten Preiſen Es notiren heute

Raffinirter Zucker Roh zucker Polariſationen nach
Raffinade M 37,75 excl F Dr Frühling u Dr Schulz hierNels 87,590 Krwſcaü Zucer I M elII S 2 Kornzucker 969gem Raffinade 38,00 39 75incl S Rend 92

Melis 35,75 36,75 t 889Würfelraffin I 39,75 40,75 K Nachpr 93 89

II 750 R 77Rübenmelaſſe 430 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lieferung excl Tonne
zur Entzuckerung 3,50 4,80 und für Brennereien M Die Preiſe
verſtehen ſich per 50 Kg

Hamvurg 22 Jnult ſVormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882,0 Reudement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 20,50 nom
ver Auguſt 20,75 per Okt 15,75 per Nov Dez Durchſchnit 15,04
Ruhig

Hamburg 22 Juli Nochmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli
20 50 per Aug 20,65 per Okt 15,92/, per Nov Dez Durchſchnitt 18,09

Stegig
Paris 22 Jult Schlußbericht Telegr Rohzucker 889 matt loco

48,50 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 Kg per Juli 53,00 per Aug 52,75
per Sept 49,00 per Okt Jan 41,00

London 22 Juli Telegr 960/0 Javazucker 23 Rübenrohzucker
neue Ernte per Oktober 15

London 22 Juli Weitere Meldung Javazucker 23/, Rübenrohzucker
per Okt 157 n Juli So 61 00Antwerpen 20 Juli ofort Fres per 51,00 FresOtt Dez 86,50 Frcs M ver aus gwe

Kaffee
Hamburg 22 Juli Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack t
Hamburg 22 Juli vorm 11 Uhr Good average Sankos per Juli

73 per Sept 72 per Dez 73 per März 1890 72 Matt
Hamburg 22 Juli nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Juli 72 per Sept 72 /2 per Dez 72 per März
1890 72 RuhigAmſterdam 22 Jnli JavaKaffee good ordinary 48

Havre 22 Jult Vorm 10 Uhr M Telegramm von Veimann
Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio
13,000 Sack Santos 9000 Sack Recettes für Sonnabend

v 8 a v u P e ere7 J Telegramm von Peimann
Ziegler Kaffee good average San uli 87,5087,75 per Dez 88,50 Vehauptet ver 2 50 per Sept

Getreide
Berlin 22 Juli Weizen mit Ausſchluß von Fandee en per 1000 kg

Loco feſter Termine feſt und höher Gekündigt 700 t Kündigungspreis 189
M Loco 178 192 M nach Qualität Liefernngsqualität 188 per
dieſen Monat 189 189 25 189 bez per JuliAug 188,75 188,5 bezAug Sept per Sept Okt 190,25 180,75 bez per Okt Rov u
191 bez per Nov Dez 193 192 bez per Dez Jan
Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Geründigt t

Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
e t t py den Monat per April Mal ver Mail

uni uni JuliRoggen per 1000 kg Loco höher Termine höher GekündigtKündigungspreis Fy Loco 146 158 M n ä r ieferings

bez do guter 154 M ab Bahn bez per dieſen Monat 157 bez verab geſprochen werden könne Jn Deutſchland ſei der Parla
gualität 156 feiner inländ neuer 166 157 M ab Bahn und freiAug bez per Aug Sept ver Sept Htt en e



goT7

1659 wir Okt Nov 161 161,5 161 vez per Nov Dez 162,20 162 76
162,25 bez

s R kg lau Große und kleine 120 190 M Futter
d 20 135
Hafer per 1000 kg Loco höher Termine höher Gekündigt 150 t Kün

anngspreis 157,5 M Loco 153 170 M nach Qualität Lieferunge
qualität 155 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 155 160
feirer 163 167 ab Bahn bez per die en Monat 157,5 150 158 bez per
Juli Aug 151,5 152 bez der Aug Sept per Sept Ott 148 147,5
147,75 bez per Okt Nov 146,5 146,75 bez per Nov Dez 146 146,75 bez

Magdeburg 22 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 184 188
Weiß weizen 180 184 glatter engl Weizen 174 178 M Rauhweizen 157
bis 162 M Roggen 147 152 neuer Roggen 176 160 Chevalier
gerſte 155 170 Landgerſie 145 125 Hafer 156 165 M per 1000 kg

Stettin 22 Juli Weizen ſteigend loco 172 489,00 do per Juli
Aug 181,50 do per Sept Okt 186,00 Roggen ſteigend loco 143,00 150,00
33 e Juli Aug 153,00 do per Sept Okt 196,50 Pomm Hafer loco

Breslan 22 Jnli Roggen per Juli 159,00 per Juli Aug 159,00 per
Sept Okt 158,00

Hamburg 22 Jnli Weizen loco feſt holſtelniſcher loco 160 170
Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco 148 155 do neuer 162 170
ruſſiſcher loco feſt 105 108 Hafer feſt Gerſte feſt

Maunheim 22 Juli Weizen Jnli 19,35 per Nov 189,75 Roggen
per Juli 15,40 per Nov 15,80 Hafer per Juli 15,25 per Nov 14,10

Magdeburg 22
56,40 656,80 M bel 50

Magdeburg 22 Juli Hermann Walther Kartoff
bei 50 M Verbrauchsabgabe

abe 36,90 M Ab Speicher unter freier Vor

Faß 50er 54 40 do do 70ex
do per April 80er do per

Spiritus unveräntert loco ohne Faß mit 50 M
70 W Koufumſteuer 35,00 per Jnli Aug mit 70

t mit 70 M Konſumſiener 33,80
excl 50 M Verbrauchsab

9 do do per Sept Okt
do do per Aug Sept

Jnli Aug 22 Br per

Loco ohne
desgl bei 7

34 60 Still

R

Faß unverſteuert8 M Verbrauchsa
halinng der Gebinde ohne Nachfrage

Poſen 22 Jult Spirilus loco ohne
a 70e den e und darüber

pril 70er BehanStettin 22 J
Konſumſtener 55 ,80 mit
M Kouſumſtener 34,60 ver Ang Sep

Breslan 22 Juli Spiritus per 100 100
gaden ver Juli 74,70 do do per Aug Sept 545
54,30 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 35,00

do do per Sept Okt
Hamburag

Aug Sept
Paris 22 Juli AnfAug 40,75 per Sept
Paris 22 Jnli

Juli

22 Jnli

let

Spiriins ruhig per22 Br per Sept Okt 23 Br per Dit Nov 22 Br
angebericht Spiritus träge per Juli 40,25 per

Dez 41,50 ver Jan April 42,00
Schlußbr Telegr Spirilus ruhig per Jnli 40,25

per Aug 40,75 per Sept Dez 41,50 per Jan April 42,00

Kartoffelſpirllus für 10,000 loco ohne Faß6 do et r eneranſſchiog Ja
Die Aelleſten der Kanfmammſchaft

elſpiritus matter
56,40 56,80 M

Oeljngten Oele Feillvgaren
tin 22 Jnli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termimhöher Wethüdigt Ctr Ardinnngspreit 61,50 M Loco ohne Faß

64 bez en Monat 64,5 bez per JunlJnli per JuliAug verS h ehe Zeit 622 03 62,9 de ver Otto e
bez per Nov Dez 61,2 62,5 62,3 bez per April Mai 18090 61,2 61,7 bezStettin 22 Juli Rüböl feſt per Juli 6450 per Sept Htt 63 00

Juli Telegr Rüdol loco 69,00 per Ott 63,80 per Mat

Breslan 22 Juli Rüböl per Jnli 69 50 per Sept Okt 67,50
Hamburg 22 Jnli Rüböl unverzoilt feſt loco 66,00
Peſt 22 IJnli Teiegr Kohlrays per Aug Sept
Varis 22 Juli Aufangebericht Telegr Rüböl ſtelgend per Juli

65,75 ver Ang 65,75 per Sept Dez 67,50 ver Jan April
Paris 22 Juli Schinſbericht Telegr Rüböl feſt per Juli

66,25 per Ang 68,59 per Sept Dez 68,00 per Jan April
Ämſterdam 22 Juli Telegr Raps per Herbſt Fl Rüböl loco

331, per Herbſt 33 per Mai 189 33

Stärke Kartoffelmehl
Verlin 22 Juli Amtl Kartoſſelmehl per 100 kg brutto inkl Sac

Köln 22
1890 63 10

Loco m Termine Gek Sack Kündigungspreis M Prhna
Anagalität loco nach Qualität per dieſen Monatper Juni Jnli M Durchſchnittspreis M

Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine
Wien 22 Juli Weizen per Herbſt 9,14 Gd 9,19 Br ver Frühjahr Leipziger Börſe vom 22 Juli Gek Sack Kündigungspreis Durchſchniltspreis M Prima

9,73 Gd 9,78 Br Roggen per Herbſt 7,43 Gd 7,48 Br Hafer per Herbſt Kgl Sächſ M 3f Kal Sächſ M Onalität loco bez u Vr per dieſen Monat ver JuniJult5,68 Gd 75 Br per Fiühjahr Gd Br Remene An 223 oz006 a Ware o 1862 döo zog ro6 bez
Pr 22 Jl er Wrizen ocs feſt per Herbſt 879 Gd 3 t 34860 97,006 do Viehmärrte3 V per Frühjahr 1890 9,37 Gd 9,39 Br Hafer per Herbſt 6,28 Gd do 500 97,30 z r z7 e er 22 S Sge Central Viehhof HymParis 22 ſangsberi z Thlr oEm 187 99 Bericht der Direktion Mit Einſchluß des geſtrigen und vorgeſtrigen Vorhane ver ding per es r v debe rig n Siaatsanl 18551 100 98,25 z Stadtobl 1884 105,75 ſtanden zum Verkauf 2783 Rinder 13,866 Schweine 1721 Kälber und

ruhig per Juni 14 06 per Nod Febr 14,25 z en 30e do 1847 500 101,75 G do 1876 103,90 37,453 Hammel Der Rindermarkt wickelte ſich nach lebhaftem Vorhandel glatt
a Paris 22 Juii nachm Schlußbericht Telegr Weizen behauptet per do 1870 100 104,00 G Alib Landobl 1000 103,25 und wurde geräumt Ia 55 88 ausgeſuchte Poſten darüber IIa 49m 225 ver d 5 per et Se 23 per de debr 2 do 67 abd e 500 104,00 G 3/ do do 103,25 G IIIa 42 47 IVa 37 40 M pro 200 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht

Roggen inhig per Juli 1466 per Nov Febr 1425 er 23,90 Zu Landreutenör 500 101,00 G der vier Vierkel auf welche der für das Stück gezahlte Preis nach Abzug des h
Antwe rpen 22 Juli Telegr Weigen feſt Roggen behauptet Hafer durchſchnittlichen Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kramteſt Gerſe meinden Rogg auptet Div Eifenb St Akt Div et Bautant 133,00 P Prhnl worden b n e r m gar 9 W demAmſierdam 22 Jnli Telegr Weizen auf Termine höher per Nov Als AltenburgZei e J en Angebot rück en ſog her i 20 Pro n Am Bauſg208 Roggen loco und auf e höher per Hit 131 à 80 J S a 135 ne 528,00 P 10 do Bierbr z Reud IIIa 47 51 M pro 100 Pfd lebend mit 20 Proz Tara Auch Bakonier

à 136 7 Böhm Weſib 57/e 14050 nitz v Riebeck u Co 35 7 ungariſche r F er e e er agen Stück adon Sberi z ine 9 Buſchiehrad Lit A 160,5 12 Lpz Kammgarnſp 239 is auf wenige Stück ansverkau er Markt inländiſcher Raſſen geräumtarten z n Juli Telegr Anfangsbericht Sämmtliche Getreide 7 n e u R u 8 Malzf Schkeud Weg Du s a un o vir7 r De
v Telegr Schlußberi Weiz i DuxVBo 208,0 o Mansfelder Kure 3fd mit 45 50 Pfd Tara Stück Kälberhandel ruhig zu annehmund 2 greß z Faſer w rer den n edenta 8008 40 M p St M 635,00 G baren Mittelpreiſen Ia 47 56 IIa 34 45 Pf pro Pſd Fleiſchgewicht

Woche Wer feſt ſh r u ſh gegen vorig Eifenb St P 2 0 W lerhggorwſp 10606 Gute e ne er h akyen e ne29 e Solbrig Waare dagegen nur bei ruhigem Handel abzuſetzen ohne Ueberſtand zu hinterer Yort 22 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez i AllenburgZeitz 165,00 P s Sächſ Maſch Fabr jaſſen la 48 62 Pf beſte Lämmer dis 59 Pf Ia 40 46 Pf pro Pfd
t DuxBodenb Lit A 203,00 G Hartmann 175,50 G Fleiſchgewicht Jn Magervieh waren gute Lämmer und Hammel geſucht geringe

Petrolenm 7 do do B 203,00 G 15 Sächſ Webſtuhlfabr Waare dagegen weniger leicht verkäuflich der Markt wird jedoch ziemlich
Berlkn 22 Juli Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard whtte per Schönherr 295,00 G geräumt100 k wi Se in ehen von t W Getündigt Bank n Kred z Er äkg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat bez 9 A L o Stamm Pr 159 0 G zDurchſchnittspreis M z 9 T Dis S Thür Bren 1372Stettin 22 Juli Loco 12,00 5 Gerger Bau 0725 u do St Prior 182 008 tBr b De Se in e n Jeeke Standard waite toeo 25 ehe n e Das Ielehtrerdamiehste Frühstüoks Getränk wird am Besten
Bremen 2 Echin Petrolenn Gothaer Privatbank 116,05 T Mveſeregeln Partl aus de 5 eptonz men 22 Jnlt Schlußber Petrolenm feſt Standard whlte loco s Leipsiger Vant u 115,50 a b h grselv Part 105 o neten 8 7n 8g871 o h 5 Petan Noado

An tw hen 22 Jul Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type echt P dere 3 G Zuckerfabrik dine Nagenkrankon besonders empfohlen
weiß loco 177 n Vr per Juli 177/ Br per Aug 177 ver eingr t 6 Znucerraſſfinerie Halle 14 8Sept Dez ist Br Ruhig Juli 177 Br per Aug 175 Br per J ank abgſt ler Die Franen ziehen ſie allen anderen Mitteln vorNew Yort 22 Jnn vormittags Telegr Pelrolenm Anfangskurſe i o Ansl Eif P Obl Heideloh Reg Besz Merſeburg Meine Frau hatte ſchon ſeit
Pipe line certiſikates per Rug 951/, Jnd Pr 4 AuſſigTepliter 103,556 einigen Jahren an ſehr ſtarker Hartleibigkeit gelitten ſodaß oft

Spiritus Stamm Prior Böhm Rordbahn 90756 3 Tage vergmzen bevor ſie nur ſehr geringen Stouhlgang hatte
Berlin 22 Juli Amtlich Spiritus per 1001 à 1009 10,000 I 31 Cheinn Werkz M 5 geht z r r e deſſen batte ſie wenig Appetit ſie bekam viel Kopf und

wach Tralles loco mit Faß verſieuerter Termine Gekündigt 1 gbr Himmerm 116,30 G 5 25 er e J Bruſtſchmerzen auch hatte ſie oft Schinerzen in der linken Seite
in n e r e v e e en ver dieſen Monat 10 Cröllw Papierfabr 134,00 G 5 do do 1872 du i G Nach vielen vergeblichen Verſuchen verſchiedener Heilmittel ge

e e r e h Feinndigt e do Schuldverſchr 102 008 de Geld o brauchte meine Frau die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizer
Durchſchnittspreis per dieſen Hepnat und Jer JuliAug W u r 63,00 P 5 DuxBodenbach 91,25 G piilen und es war wunderbar wie ſchnell dieſelben wirkten Der
Ang e Eeyt 009 t Der Lept Ol be Ter Wegen 63906 do Em 1871 91,25 Stuhlgang ſtellte ſich regelmäßig ein der Appetit kam wieder
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Still Gekündigt 10,000 I Kim 41 Geraer Juteſp u W 10370 a g55 e 1874 108,00 G Kopf und Bruſtſchmerzen verloren ſich auch die Schmerzen in

digungspreis 33,60 W Loco ohne za 36,4 bez loco mit Faß Durch 10 Germania Schw u en r72 S der linken Seite lichen nach Deshalb habe ich die Pillen überall
r her An T ger W t e e e Sohn 158,50 63G 4 gaſchanOderverg 79006 wo ich Gelegenheit hatte beſtens eipfohlen und auch die Wirkungen
per Sept Okt 316 81 34,5 bez per Zu n W bez PHalleſchestraßenB 140,00 G 4 PragDux Gold 162,256 Zerſelben mitgetheilt A Braun Lehrer Unterſchrift beglaubigt

e e 29 bez Nov 388,8 33,9 bez ver ettestbſeseſzdntt d do Gold 108,50 G Die Bejtandtheile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynthh 5 Körbisd Zuckerfabr 115,75 G 5 PragTurnan 90,75 6 Bitterklee Gentian S S
AuſſigTeplicz 17 518,00 63 Preuß Bod Kred A 6 126,40 63 ſCharkow e 110620 hen tenu hin r 8 2Ago w 5 190,20 C Chemiſche FabrikenBerliner Börſe Ausl Staates u Komm Papiere h Nodbahn 125,75 G do CEtr Bod 50 8e/,1839 bz Jrangor Dombrowo 4 9570 Sellchehag 2 6 116,25 G

22 Juli Argenliniſche Anleihe 5 96,00 B uuf h hrader Va z 53 do Hyp Alt eBaut 6 126,25 b Große Nuſſiſche 3 77,806 Leopoldshall 5 1123,50 bzG
u do do 82,25 v3 Du Borenherh 7 o do S 25 0112,25 6 Wursk Kieip 480,25 bz Schering 18 290,00 GPrenuftiſche und Dentiſche Fonds BuenosAires ColdA 5 397,75 bzG Gan eng dwigéb 4 5 z Rat Leihhaus 0 80,908 MoscoKurst Prior 485,80 636 Staßfurter 8 143,25

Deutſche Reichs Anl 4 108,40 B Futareſter 5 96,49 vzs n idwigsb 3 z ne e e bz MoscoRiäſan 92 00 G Danziger Oelmühle 12 151,00 Gdo S o 25 e ſte Ah ehe S 02 Ergg göſtach Sie 1on d Ruſſiſhe Vaut f a t n e el t e r r ePreuß ſ St z 107 7 i J i 1 St tiſrt S 11 75 Rubir röans Deutſche Kont Gas tB o Finnländer Looſe 56 50 e enhe di T b Füchſiſche Vank 4 111,75 8 NRyeinskBolog 5 89,25 b Egseſtorff Salinen 4l/6 127 40 l
als Schuloſcheine 33 101 30 Griechi e Gold Anl 5 694,25 bzG Peſchar Berberg r a wirr 28,90 b RjäſanKozlow 4 8925 b Elleuburger Katiun 4 83,90 Se ises 05 e Wilh er Reihe dir S 8070 Setenihe von tende 9 ren z ſeien anhte Wege
am Sta Al e t r r zur di 53 ä 3 e ää a e e le Vrr 99 2i Stadt Doligation e r r Werte oernowig 101,50bz0 Wer Binnere ans kautaäſifche 42 Eumminifgör Fonrobert e 93258Sremer Anleihe Zu 1c21758 Vorwegit he Anleihe 89,75 B Lütti e Linbnrg i e verein Saladikawkas ar 488,50 bzG do Voigt i Winde 5 134,50

Halleſche StadtAnleihe 3 PLenerreich Papiere S t Oeſtr Lokalbahnen 4 61,20 b58 n e l lHamburger Staatsanl 3 9500 63 eler er 72,60 bz de ordweſthahn do 5 11101,90 bz Hildebrand ſche Mühlw 148,50 bzGdo Rente 108 90 Oeſterreich GoldRente 94,10 b Lit B E zu garskoeSelo 5 88,90 bzG Jeſerich Asphalt 110 153,00 Ge z 90 bz do Kredit 1858 320,00 636 D S aidd n xchat b Eiſenbahn Obligationen Kaiſerhof conv 3 1120,75 GAtainzer Sladt Anl Se n Staatsbahn 3 v hOſtyrenß Prov Obi 4 100,506 et Raab Oedenbarg 2300 Serg Märk III A 3g 8/2102,40 bz BergwerkeAftien Hörbisdorfer Zucerfabr 5 116,00B
Sächſiſche Staatsreute 3 6896,90 bz Porin eſtſihe Kneit e 7 305,60 b Seichenb Pardubitz do do VII tonv 4 104 708 o G 4300 b Maſchinenfabriken

do Staatsanleihe 4 e gie iſche meine 9 Ruſſiſche Gr E 74,60 B do do VIII 4 104,70 G AahenHöngen conv 0 r bzG Anhalt Maſchinen 5 108,00 G
Weſreuß Freie do erte r e e Edneſhahn 78 u 3 o hie Wehen o eengtente 7239Prooingiei Plonddriefe 00 b Aömiſche II V St 4 91,25 38 Schweizer Tentrul I 5 l do do Nordbahn 4 104,10 G Braunſchw Kohlenwerke 973 vs3B Chemnitzer 3,118,00 bz6

nd tat Cent 4 10,406z nmiäniſche St Zente s 166 o non 26/ 197 o FerlinAuhalt a 6 4 163,206 do do St Pr 4 92,40 z Freund conv 91/ 2150,25
do do 102 10 r r GSowbard ſche h e n e 4 2 10755 e e A et WerkeLaudſch Centr Pföb 3 96 b In n leite ſar6 2 26,50 b WarſchauTerespol 5 Berlin Hamburg III 4 104,006 Sortm Vergb Iit a J Halleſche 16 305,50Poſenſche nene 4 101,606 uſſ konſ Anleihe 1820 5 Warſchau Wien 15 216,50 bzG BerlinSteltin gar 4 104/706 Sortm U S P A 620 6 92,40 bz Harkort Brücken 4 124,50 b

e Süchſiſche do d 5 Weſſlleicnſche 2 76 00 8 Zraunſw Eiſen Br ar 106 10 6 lſoc Berhweit s 143,75 56 do do St Pr 6 141,00 be Oſtpreuß Pfandbr Zu, 102 70 bz6 do do 1875 41 99,50 bz v i c e Bresl Schw Frb r 4 Harkort Bergwerk 0 107,75 bzB Hartmann 8 177,00 bzG
e Weſtprenß do 10250 b do do 1880 4 90,30 bz g Marſchhb 2 4 do do Pr A 69/0 2 T Pommerſche ver e 8 122,10 b5 RentenBrieſe do I1884 5 1102,20 G ölnMinden IV 4 104,40 B Harpewer Bergbau 9 55,50 b Schwartzkopff 12/,301,25 bPommerſe 4 Orient Anl II 5 64,50 bz do VI a l102,208 Sibernig 7/ 162,50 ZHeiger 118 275,00Foſenſhe pr 186 2 1177 Ban 2lktien Ziuſen zu 4 do VII 4 104,50 bzG Hörder Hütten conv 1 6580 S h Friſter u Roßm 30,00 b

Preuhiſche 4 105,590 5 de J e s Magdeb Halberſt iss 4 a Kbilgs ahnt 275089 euß Wagenbau u 84,00n aächſſche 2 105,806 Pr Anl 1866 5 159,00 G Aachener Diskonto Geſ 4 77,50 bzG do 1873 4 104,40 bzB Königs u Laurahütte 5/,187,00 b5G Norddeutſche Eiswerke I 68,410
Schleſiſche 4 1105,0 Ruſſ Gold Reute 1883 6 112,00 bz e f SpritProd 4 83,00 do Leipzig A 4 Zouchhaminer conv 150,60 G Worddeutſcher Lloyd 12 172,60 bzG

S do do ſtempelpfl 5 100,80 G erg Märkiſch Bank 6 119,00 bzG do do Bl 4 104,20 bzG Luiſe Tiefban conv 3 106,25 bzG Roſitz Zucker 8 118,75 d
Bad Präm Anl 1867 4 146,25 G n e 4 31,328 Berliner Kaſſen Verein 5 129,40 bz do Wittenberge 3 95,75 bz M T Str 7 155,00 bzG Sallne Salzungen 2 94,00 bzGS Bairiſche PrämienAnl 4 147,75 6 Ruſſ NikolaiOblig 4 90,90 bz do Handels Geſ 9 169,75 b3G Mainz Ludw gar konv 4 agdeburger Bergwerk 13 an Schäffer u Walcker 8 s
Braunſchw 20 Thlr L 108,00 Schwed St Anl 1875 41/,108,00 6 do Maklerverein 8 140,80 bzG do 187ser 4 104,008 NVarienh Kotzenau 2 89,90 G Stralſunder Spielkarten 51/,122,00
Deſſaner Piam Anl 188,00 bz do Hypoth Pföbr 41/,104,25 G BörſenHandeleverein 7 162,90 G do 1874er Oberſchl Eiſend Bed 5/,102,75 bz Thüringer Salinen 2687,75 B
SblnDind Pr A S 142,50 ba do do 4 108,40 G Braunſchweig Bank 4 105,50 G Weckllenb Friedr Frz 3 102,00 G do EiſenJnd 12 181,00 bz Transportgeſellſchaften
Lübeger Pramien n 14125 b M amort Rentel 5 83,40b36 do Kreditanſtalt S 109,00 b Oberſchleſ gar t El 3 101,90 G Phönix Bergw Iät A 6 118,80 bzG Kette Elbſchiffahrt 1 79,25 G
Deininger Pr Pfdbr 4 ſiss o z neue Tab 851 5 83,75 G Bremer Bank 105,40 G do 4pr gar Lit Hl 4 104,20 bz do Lit B 645,25 b Pferdebahn Breslau 7 149,60 GF einiger Looſe 2730 b Lürkiſche ZollOblig 5 235 Breslauer DiskontoBt 5 110,25 b do Em von 73 4 Pluto Bergwerkgeſellſch 0 105,49 do Braunſchweig 5 125,25 G
Hier Looſe 5 180700 ngar Gold Rente 4 do WechslerBant 106,60 h do Magdebirg 10 221,00 St do do mittell 4 a6,80 Danziger Privatbant do So So i ontanwerke 10 /,177,30 z do Große Berlin 12/ 271,90 bze do Gold Jnv A 4/,100 10 bzG Darmſßädter Bank 7 162,508 Oſtpreußiſche Südbahn a en 31,00 bzG do tettin 265,00 bZu und ausländiſche do FPapiterRentel 581,60 bzG Darmſtädter Zettelbant 198,00 echte Oder Ufer 4 104,10 G Saleſſe ür Braunk ä Ser Fetroleum Prior 22,25 bz

OhrothekenPfandoriefe do Eibiſenh 5 102 50 Seſſauer Kurt enee t S los aöth e e See 9 110 do ez ſehſal Drabiinsuſaie 4 8350858

e 7 aiche 6h AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 103,60 bz6 Zput e u r 7 160,75 bzG hiringet I Serie Erde gute 2 m Don eW Deutſche Grundſch B 4 102,00 be do Eff B Hahn 40pr 127,75 bzG Stolberger Zinkhütte 2 58,592 t Dortm Union rz 110 5 1112,10 Gdo do 998 s do Genoſſenſch 7 158,502 do St Pr 5 7 133,80 G re Pferdedahe 4 103,60 bzG
do Hyp B S 4 102,70 bz6 do Grundſchuldband 6 1117,50 G Ulbrechtsbahn garantirt 5 87,40 G Weſteregeln Alkali 12 183 258 Harkort Bergwerk 5 102,40 bzG

e do do Mein 4 108,50 b Dortm Enſchede 120,75 6 do Hyp VBk 60proz 5 116,25 bz V Böhmiſche Nordb Gold 4 10325 G Weſtfäl Union St Pr 10 135,50 G Bergw Geſ 41 105,50t Goth Pr Pfdbr J abg 11440 b Darienb Mlawia 5 s de Rationaibant 4 u cheehrader Gold 47 I 79 WurmRedier Ieh 80,00 bz Waſſageatt Vanverein 4 10508
do t i1 abg 3 110003 Oſtpr Süebahn 5 119,7665 Diskonto Geſellſchaft ſio 229,50 z DuxBodenbach I 9160 d Thiele Winckler 4 102,60 Grzb zu110 abg 3 10810 5 e bz a 837 wen 7 142,2 bzG do III 5 108,50 G Jnduſtrie Aktien Weſtfäl Grubenverein 5 104,49 be 18 en e ehe u et re lannemb Hyp B Pfobr 4 108 do Hdls Kred Bk 5 104,00 bzB talleniſche Eiſ Odl h h 17 Amſterdam 100 f 8 169,25t Wie Berg Hel S 7 EiſenbahnStamm Aktien Gothaiſche Zettelbank äi 11040 e e herd r re 6 137,60 bzG VBrüſſ u Antw 100 fr 8 T 81,15

B i of 87 do do junge 40pr O 98,80 656 Kronprinz Rudolf 84 4 81/60 B Berliner Reuſtadt Ab Paris r 8 T 81,206do 4 16e,00 be u be S 773 39 Hannoverſche Vank 5 LembergCzernow IV 4 77,60 b Paſage 3 Wien öſt W ſo 8 171,35 15Pr Se ä h b in Lurec ſchede 659 26 e Wetee 77 r 3 Sehr d S alte 3 8420 b Bazan Geſellſchaft Petersburg 100 SR 3 W 209,30 85
do do 110 rc 111,00 G Frantf Güterb 68 108 70 b Leipzig W u r o o 1874 3 82,7 Brauereien VankDiskontodo do n 8 h 108 Leipziger KreditAnſtalt 9 197,00 G do Ergz Ne u he en ger 12,20 Magdeb Bankverein 5 11450 6 G e e rene z i eig 331 e 113,00 b Berlin Wechſel 3/0 Lombard 3i/ u 4
do Hrp B Pf VI 5 Lidw hen inger 78 b3 do Privatband 5,40 126,00 B Deſterr Stsb 3pr 18851 4 96 408 Konnte rauhaus s Amſterdam 21/ Brüſſel 3 London 2i/
do dib Ser z 100 3 e leute Sag e 76760 859 etlerbant Bern do ordweſthamn 5 be Leiden Meer 10 10,00 t 3 Petereburg 53 Wien 4
do 10000 b Mainz Ludwigehet h e h h do 1874r Gold Pr 5 107,60 b Schultheiß 15 29 Gold Silber n VSeinige Syp e Bauten de e Paten 5 Suat un en u 28e ten e Patah gerticht e bäftr Bahn Gomö 3 62 men Seee rer 2 88 b Morddeutſche Liank 172/7s vo do Sblig 5 103,008 veriiner Lagerhof 150,50 bzG Engliſche Banknoten 20,44 v9 Bodenkr Pfobr 5 ſie ren Shtbegn z 1677 3 Daher 83,30 bzG Unſer Nordoſthahn 5 85,40 6 do ger Pr 8 1 Pellenvor

do n ſern clereb VDietonte tlis 17 Gold 5 101,70 bz do Eiektr Werke 5 159 Sia2 2 50 bz 2etersb Diskonto Bk 18 173,90 b J e r Werke H 159,10 G mperials Jt t e e e e e e e e e e e5 ommerſche Hyp Bankl 0 383 t le 95,90 bz terreichtſche Babahn merſche dyp 32 90 öriugleſſche Eif Ob 42/, 105,25 03 Crölwther Papierſabrit 19 190,00 h40 Rache Dann 215108
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